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Alles aut den Elsässer Platz ! m

GroßerVolksfeft - Park in moderner Aufmachung ■ ■ * * *

Willy Fritsch
Gusti Huber Jutta Freybe

Heute
400 $ 15 gSO

„ Zwischen den Eltern “ ist ein

wundervoller , unterhaltsamer

und spannender Ufa - Film , der

mit einer natürlichen Offen¬

heit , die den Lebensgefühlen
der Menschen von heute ent¬

spricht , die Frage beantwortet :

„ Gibt es Krisenjahre
in der Ehe ? “

Nach einem interessanten Drehbuch von Eva

Leidmann entstand die schöne Hans - Hinrich -

Inszenierung der Ufa

Hans Brausewetter / Fr . Kayssler
u . a .

Ein Georg -Witt -Film der Ufa, Musik : W. Bachmann

Ufa - Tonwoche und Ufa - Vorprogramm

UFA - PALAST
►

Ein Film der Besinnlichkeit , des Glücks und

der Freude , der jedem etwas zu sagen hatl

FOTO - MULLER
Rheinstraße 47,1 Fernsprecher 21535

Konfirmanden -

Sonderpreise
Sonntags von 10 — 17 Uhr geöffnet .

JaflWstt - flftMigai sind billig und erfakgreick !

Elektromagnetische
Spezialbehandlung1
gegen

Ischias
Rheumatismus , Neuralgien

Salus ^Institutun ^ r
HHleleph . 27203

HOTEL PRINZ NIKOLAS
Bahnhofstraße 51/53

2̂ ^ = .__ _ _________________ Telephon 24828

------- der Weinstube ZUM NEUEN REBSTOCK

Manipulationen in höchst . Vollendung
Verwandlungstänzerin
in seinem Solo
heitere Vorträge
Meister der Handschatten

Vera Torgut
Ellen Gadeau
Fred Wilms
Ulla Torp
Georgello

Gastspiel

Heute Premiere !

PARK - KABARETT

2 Barrettys die fabelhaften Parodisten

TANZ - UND BEGLEITKAPELLE

Olaf Weige It und seine Solisten !

Das auserwählte April - Programm

FRED WILMS konferiert

Charlot Andre Tänzerin

PARK - CAFE
Ab 1 . April 1938 :

Gastspiel der bekannten Attraktions - Kapelle

ABRIANI
TÄGLICH AB 4 UHR NACHMITTAGS

UFA - PALAST

2 Spät - Vorstellungen

Samstag MM45

Sonntag AA abds .

Vorverkauf eröffnet !

MARLENE

DIETRICH
und

GARY COOPER
in einem

Kriminalfilm ,
der Weltruf erlangte !

TABAK !
Spez . Krüll
Portorico .
A. B.
Varinas . .
3 Groschen
Tropenblume
Brem . Krüll
Pudelshag
Feiner
Holländer .

Pak . 100g

Pf .

Zimmermann
’
s

Raucher - Dienst
2 WeliritzstraBe 2

Anzeigen im
WiesbadenerTagblatt
haben immer

Erfolg !

Moser ,Raft
Edthofer ,

Seelen

: Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 .

Stunde
Ein bezaubernd lustiger natürlicher Film

Gusti reizender denn le .

Ein Film von Romantik und Leidenschaft

Ein abenteuerliches Geschehen , wie es
nur das Leben selbst schreiben kann .

In deutscher Sprache .

| Bekannt für Quolitätsweine

Gaststätte Scappini
Michelsberg 10 - Ruf 26538

RESIDENZ - THEATER

Heute 20 Uhr Ein großer Mann privat
Komödie von Harald Bratt

Marktkirche zu Wiesbaden
Sonntag , den 3 . April 1938 , abends 8 Uhr :

Die Johannes - Passion
Joh . Seb , Bach
für Soli , Chor , Orchester und Orgel ,
ausgeführt v . Bach - Chor Wiesbaden (ver¬
stärkt durch Mitglieder des Cäcilien -Vereins )

Leitung : Kirchenmusikdirektor Kurt Utz
Solisten : Hanna Peuckert - Wiesbaden , Sopran ; Karla

Fritz - Wiesbaden , Alt ; Anton Knoll - Frank -
furt/M . , Tenor ; Theo Hannappel - Wiesbaden ,
Baß - Bariton ; Petrus , Pilatus , der Diener , die
Magd ; gesungen v . Mitgliedern d . BachChores

Orchester : Städtisches Kurorchester Wiesbaden
Solo - Instrumente : KonzertmeisterAlbert Nocke (Violine )

die Kammermusiker Anton Hoigt ( Cello ) ;
Ludwig Brückner ( Oboe u . Oboe d ’amore ) ,
Franz Danneberg ( Flöte ) ; Continuo : Wilhelm
Möller , Organist der Ringkirche Wiesbaden
(Orgel ) , Elise Reuter ( Klavier )

Volkstümlicher Eintrittspreis 1. - Mk„ Programm mit Textbach 30 Pf.

Samstag , 2 . April Erstaufführung

Blaufuchs
Komödie in 3 Akten von Franz

( Stammreihe II, 16 . Vorst .)

Sonntag , 3 . April , nachmittags 3 .30 Uhr

Vorstellung zu kleinen Preise

Ein ganzer Kerl
Lustspiel in 5 Akten von F. P. But

Abends 20 Uhr Der Lügner u . die Noi
Ein Theaterstück in 3 Akten v . Curt

^ Residenz - Gaf6
geden Samstag u . Sonntag ab 20 ‘Uhr

‘ÖanZ ♦Sonntagsab16 ‘Uhr
*5 a n z • ' S e «

Neue (Kapelle !

Film - Palast

Wo . 4 , 6 .15 , 8 .30 Uhr

RM . - .50 , - .75 , 1 . - , 1 .25 , 1 .50 , 2 .

Naturreine Weine aus dem

Georg Schmitt ' sehen Weingut

Mittag - und Abendessen zu
zeitgemäßen Preisen ( auch im
Abonnement )

Frau Hedwig Bien . Wwe .

Gebt
den Tieren

täglich und

öfters frisches

Trinkwasser !

Albrechtstr .

BABA - BRÄU
Samstag und Sonntag

Schlachtfest
IEs laden ein Josef Hagl und Fra »
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HemietmWStellenangebote I

1 ZimmerLeidliche ^ erjonen

| fiaiitman . Psisöäch

2 Zimmer

10?

in Edel Matesa . . . RM . 3 .95

W . Köchin
am 3 Zimmer
ii .

WIESBADEN / LANG GASSE 32

■I Ql'k ? . 2 'mm »
PRfil o

4 Zimmer I
WiniWen V

5 Zimmer Weil
'
s Geld ihr knapp ist , hat Frau Triebe

[ TeldverW J

ihm mit L « " » J1000 M

We . — — | Immobilien
. 3OenKG Adelheidstr .31

5
6

Möblierte
Wobnungrn

Möbl . Zimmer
und Mansarden

Schneiderin
f . eien . Kinder -

aarderobe « es .
Televbon 61086 .

Räbe Wiesbad ..
aeiuckt . Ann . u .
B . 031 an T .-V .

5 . 95

10 . 75

13 . 75

Aelterer Serr
kuckt rub . möbl .

Zimmer .
Zentralbeiz . , ev .

Mittaastilck .
aeg . Taaesrnieie .

Kurviertel
bevorzugt . Ana .
u . A . 802 T .- V .

Sportbluse in leinen -

artigem Stoff , in vielen
Farben vorrätig

Wobnungen
obue

Zimmerangabe

Bell . Sandwerk ,
kuckt ab 15 . 4 .

oder 1 . 5 .
leere Mansarde .

Babnboksnäbe .
Ang . u . D . 631
an Taabl . -Verl .

Küchen¬

mädchen
kotort aekuckt .

Hotel 2 Böcke .

Mbl . Bglk . -Zim .
auch 2 Pers . , bill .
Bleichstr . S , 3 .

Gesucht
2 = ob . 3 - Zimmer -

Wobnung
mit Bad . Süd¬
oder Ostviertel .

Sonn . kl . 2 - Z .-
Woün . . Absckl . .
an rub . L . oder
em Vers . vrw .
3. o . W . - Sonnen -
berg . Talstr . 27 .Nettes Mein

30 — 40 I . . fein »
aeb . . anvakkungs -
iäb . u . ordnungs¬
liebend . als ,

in Bemberg Matesa

in Bemberg Lavable

in reiner Seide .

Jg . rub . Ebev .
sucht schöne

2 — 3 - Z .- Wobn .
bis 45 bzw . 52
RM .. los . od . sv .
Ang . D .630 T .- V .

Elegante Bluse in
Cotelä , ganz Madeira

bestickt

Perfekte
Handstr ickemn
( Heimarbeit )
sofort gesucht .

Näberes Morik -
llrafte 46 . Laden

Hanspersonal s

Seite 18 . Ar . 77 .

Alt . Wst
kuckt 1 Zimmer
m . Vervfleaung .
Part , bevorzugt .
Preisanaeb . u .
S . 629 an T .- V .

Sonn . 3 - Z . -W .
5. 1 . 6 . od . sväter
fiel . Mietvr . b .
60 M . mtl . Ang .
u . M . 628 T .- V .

Hausbesitzer ,
Hausverwalter

melden Sie Ihre gekündigten
Wohnungen baldigst bei

Wohnungsnachweis
M . Küchle , Luisenstr . 7 , an

Telephon 27708

Das größte Fachgeschäft
für Damen - und Kinderkleidung

Zuverlässiges
Alleinmödcken .

in jeder Haus¬
arbeit u . etwas
im Kocken erf . .
sofort , sväter od .
3. Aushilfe gek .
Dambachtal 16 .

Tel . 24363 .

Mit mancher Müh ’ und mit viel Liebe

Ein Zimmerchen nett ausstsaffiert ,

Damit ’s recht bald vermietet wird .

Doch woher sollen Mieter kommen .

Wenn man dazu nichts unternommen ?

Frau Triebe hat eins nicht bedacht :

Sie hat es nicht bekanntgemacht . —

Das sollte im W . T . geschehen !

Dann wird sie auch bald Mieter sehen .

. Herrschaft ! .

MengMW
m . Gart . . Zentr .-
Heizung . Auto¬
garage . i . Nero -
tckl . fof . vreisw .
zu verk . Gef .
Ang . u . A . 656
an Tagbl .- Verl .

Illlllllllllillilllll

Wheshemer
Sttche 33

Sonnens . Erda . .
5 - Zim .- Wobn .
zu vermieten .

Sck . sonnige
3 -Zim . -Wobn .

im 1 . u . 3 . St . .
m . 2 Balk . und
Erk . z . 1 . 7 . 38
su verm . Näb .
Loreleiring 8 . P

Setzer Heini und die Tagblatt - Kleine

Die bringen Mieter auf die Beine .

Wimm
i . Fremdenvenk ..
daselbst auch ein

Zim . -Mädcken
sofort gesucht .

Zu erfragen im
Tagbl . - Vl . Te

Anfängerin
für kaufmänn . Büro gesucht .
Kenntnisse in Stenographie u .
Schreibmaschine Bedingung .
August Th . Beckhaus ,
Wilhelmstraße 20 , I.

Hemdblusen
in vielen modischen Farben

SIE FINDEN

1
2
3

Sichere Mieter

besorgt schnell und billig eine

Kleinanzeige im Wiesbadener Tagblatt

MH
erststellig , zur
Ablösung auf

gutes Objekt v .
Selbftgeber gek .
Angebote unter
L . 631 an den
Tagbl .- Verl .

Jg . Herr sucht sofort

gut . möbliertes Zimmer
mit Frübll . in Biebrich . Angeb .
mit Preis unter Z . 916 an den
Tagbl .-Verlag erbeten .

Kl . Dachwobn .
an ält . r . Leute
su verm . Nab ,
Sckulbera 6 bei
Kleinschmidt .

WUMM
kuckt in besserem
Hause abgekckl .

2 — 3 - Z . - Wobn .
m Heisung fof .
o svät . monatl .

bis 100 RM .
Ang . mit Preis
u . U . 625 T .- V .

Landhäuser
in gutem Zustande , mit Garten ,
geeignet für Beamte i. R „ zu
4500 , 5000 , 8000 , 12500 und
20000 RM . zu verkaufen .

Schöne grobe

2 - Z . - WM .
Zirdm . 400 RM ..
sofort su verm .
Näb . u . R . 632
an Taabl . - Verl .

Kleine 2 - M . '

Mans . -Mhn .
Neub . . Aarftr . .
an eins . Person
z . 1 . Mai su vm .
Monatl . 35 Mk .
Ang . u . A . 655
an Taabl .- Verl .

2 schöne fit . mbl .
Zimmer .

Alleinkücke . zu
vm . Dokbeimer
Strane 40 . 2 . Et .

O "
« « »

uch in Backen
j . Einrn . zuverl . .
zum 1 . 5 . in kl .

Landbausbalt .

Weitzenbura -
str . 4 . sch. 4 -3 . -
Wobn . sofort o .
sväter zu verm .

jöogere
Bertinferiü

gesucht
für Mebgerer .

Aug . Fucks .
MoriNktrake 27

lEewerbliches Personals
Auswärtiger
Heilvraktiker

sucht

Praris -

hilfe
( a . Anfängerin )
sofort . Ana . mit
Anfvrücken bei
freier Station u .
A . 660 an T .- V .

Westendstr . 42 .
4 .

3 - Zim .- Wobn .
mit 2 Ballonen
sunt 1 Mai su
verm . Zkriedens -
miete 465 Mk .
Ebnes . 1 , Stock .
Schöne 3 - Zim . -
Wobn . . fonn .. s .
1 . Mai su verm .

Friedewald .
Eeora - Auaull -

Strafte 5 . 3 .

su eins . Dame
gesucht . Wasche
aunerbalb . Kl .
Wobn . m .Zentr .»
Heiz . Ausfübrl .
Angeb . mit bis -
berig . Besckäft ..
Alter ufa ). unter
K . 627 an T .-V .

Eebild . Ebevaar
Mkad .) . 2 erw .
Personen , fackt
2 - 2V, - Zimmer ,

Wohnung
evtl , srrontsvibe .
sunt 1 . od . 15 . 5 .
Ang . u . D . 632
an Tagbl .- Verl .

5 - 3 . - WlA .
m . Badezimmer ,

eventl .
3 - 3 . = » n .

sunt 1 . 5 . 1938
su verm . Näb .
Bleichstr . 24 . P .

Schöne sonnige
5 - 3im .- Wobn .
zu vermieten

Querfeldllrafte 5
Näb . bei Kunze .

Vabnbofstr . 39 .
gut möbl . Zim .

zu vermieten .
Dotzb . Str . 18 . 2 l .
g . möbl . Z . frei .
Rbeinftr . 38 . 2 .
aut möbl . Zim .

zu vermieten .
Schwalbacher
Strane 7 . 2 L .

an der Rbeinftr . .
sch . möbl . Balk . -
Zimmer . fevar . .
sofort su verm .
Webergasse 21 . 2
gut möbl . Zim ..
1 u . 2 B . . Tel .
S . g . möbliert .

Zimmer .
Heiz . , fl . Wasser ,
su vm . Adolfs -
allee 24 . 1 . St .
Möbl . Zimmer

in gutem Haufe ,
mit od . ob . Ber -
vfleauna . an be¬
rufst . Dame od .
Herrn su verm .
Adolfsallee 37 . 1

gea . vr . bovotb .
Sicherbeit sofort
gefuckt . Ang . u .
L . 617 an T .- V

Son . Teilwobn . .
1 Z . u . Wobnk . .
an ält . Ebevaar
s . 1 . 5 . su verm .
Gustav - Adolf -
Sfrafte 8 . 1 .
Zim . und Küche
su verm . Näb .

Sckwalbacher
Strafte 45 . Büro

MhichoWhe
Gut möbl . Zim .
mit Sckreibtifck .
fevar .. zu verm .
Albrecktftr . 23 . 1
Möbl . Zim . s . v .
Albrechtftr .34 .2r .

Tüchtiges
Hm - unö

jiüchkWÄtzen
gefacht ,

lvriedrichsbof .
srriedrickllr . 43 .

svleitzigrs ebrl .
Mädch . z . 15 . 4 .
gefacht . Bäckerei

Schumacker .
Webergaffe 41 .
Ebrl . fleiftiges

Hausmädchen
sunt 15 Avril
gef . Mekaerei

Brenner .
Wellribllrafte 5 ,
Sauberes brav .

2 . Mädchen
für Pension aef .

Roeiking .
Eoldaasfe 2 ,

Eni mööl . W .
mit und obne
Pension zu vm .
Bismarckrina 11

1 . Et . links .
Sch . fonn . mbl .
Z . mit Badegel .
su v . Bismarck -
ring 36 , 1 lks .

ftr . 37 . 2 . Vor¬
stellen vor 10 %
u , nach 19 Ubr .

Mädchen
für 2 - Perfonen -
Sausbalt . nickt
unter 25 3 . . sei

Sindenbura -
allee 42 , Part .

Kleitz , ebrlickes

Mädchen
f . Sausbalt fof .
aeiuckt . Ketzler .
Herderitr . 12 .
Sauberes ebrl .

Mädcken
sofort aefuckt

Blückerstr . 32 . P ,

Gut mbl . Wobn -
Scklafzim . su v .
Boievlak 6 . 2 L .
bis 334 nackm . u .
nack 7 Ubr .
SÄ . möbl . Zim .
su v . Doftbeimer
Strafte 13 . 2 .

• Passanten .
Danerm . . Zim . .
1 - u , 2bett . . frei
Dokb . Str . 31 . 1
Gut möbl . Zim .
sofort su verm .
Dokb . Str . 110 .
Hockvart . links .
Möbl . Zim . su
vm . (Eleonoren «
strafte 8 2 lks .
Kl . sch. möbl . Z .
fof . an Berufst ,
su v . Efckenback -
strafte 10 . 2 r .
Sck . m . Z . zu v .
Ems . Str . 44 . 3 l .

Mbl . Z . u . Ms .
a . berufst Pers ,
z . vm . irriedrick -
fftafte 48 .. H . 3 r .
Sanb . mbl . Zim .
mit guter reickl .

Vervfleaung
65 Mk . monatl .

Privat -
Mittagstifck

6t ul .
Erabenftrafte 2 .
Gut mbl . Wobu -
u . Schlafzimmer
mit 2 Betten z .
1 . 4 . zu vermiet ,
fevar . Eingang .
Herderftr . 2 . P . .
bei Maurer .
Sev . nut möbl .

Zimmer
für die Woche
5 Mk . . mit (tutet
Bervfl . 17 .50 M .
Jabnktratze 26 . 2
Z . 15 . 4 ar . bell ,
febr schön möbl .
Zim . an Berufst .
Herrn su verm .
Kaiser - srriedr . -

Rina 10 2
Separat

mbl . Zim . su v .
Karlllrafte 20 . 2 .
MöbL sonn . Z .
zu vm . Lorelei -
ring 6 . 2 links .

Babubofsuäbe .
Sck . Wobnfcklaf -
ztm . f . Dauerm .

Luremburg -
vlak 1 , Hochv .

Gut möbl . Zim .
mit Balkon su
vermiet . MoriK -
ftrafte 16 . 2 lks .

2 - Z . - Wobn . mit
Zentralb ..Front -
lvike . zu verm .
Bodenlledtllr . 7 .
Näb . Part .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

ClnöeiW
WalkmüblNi . 63

2 . Obergekckoft .
bei Heinz .

2 - Zim .-Wobn .
m . Bad u . Heiz . ,
für eins . Dame
aeeign . . s . 1 . 7 .
zu verm . Miete
einschl Heizung

& Ä111111111111111111111

I - Z . - Mhn .
mit Zub . . rnögl .
mit Heiz . , gleich
od 1 . 7 . gesucht .
Näb . u . K . 630
an Taabl . -Verl .
Sonn . 4 ^ -5 -Z .-
Wobn . m . Zub .
zum 1 . Juni od .
1 . 3uli v . Rube -
standsbearnt . gef .
Dreisang , unter
A . 634 T .-Verl .

3 -W . -MHN .
mit Bad , Zen¬
tralbeizung . in
Söbenlage . zum

1 . 7 . gekuckt .
Miete bis 100 .—
einschl . Heizung .
Ang . u . U . 629
an Tagbl .- Verl .

3 - Zim . - Wobn . .
elektr . Kücke .
Wechselstrom .
Damvf - auch

Etagenbeizung ,
einaerickt . Bad .

Eartenanteil .
in Wiesbaden o .
Umgebung zum
L 7 . 38 d . vens .
Ebevaar gefacht .
Ana . u . A . 641
an Taabl .- Verl .

Kl Familie ,
vünkll Zabler .
kuckt z . 1 . Juli

3 - Zim . -Wobn .
Ana . mit Preis
u . ll . 631 T .-V .

für Verkaufsabteilung
einer chemisch . Fabrik

gesucht .

Bewerbungen mit Lichtbild ,
Zeugnisabschrift , u . Gehalts¬

ansprüchen unter G . 11661

an Anzeigenfrenz , Langgasse 4

Magi . nMl . Mhn - Wch .
Z .- Heis . , fl . k. u . w . Wasser .
Derlei , Leberberg 4 , am
Kurgarten .

Möbl . Zim . an
Berufst . . 18 M .
Morikllr 24 . 1 .

Laden und
Geschäftsräume

£OÖtö
su vermiet . Näb .
Bleichstr . 28 . P .

Sonn . möbl . Z .
su vm . Oranien -
itrafte 29 . 1 r .
Beb . mbl . Z . in
rub . Hausb . su
verm . Pbilivvs -
berallr . 30 . S . r .

Laden , lanaiäbr .
Srifourneto . . m .
2 - Z .- Wobn . . S.
1 . Juli s . d . Ans .
9 ^- 11 und 3 — 5 .
Klein . Hellmund -
fttafte 7 . Part .

Möbl . Zimmer
zu verm . Röder -
ftrafte 38 . 1 .
Möbl . Zim . z . v .
A . Römert . 4 1 . Kl . Werkstatt

m . Holzboden o .
Unterstellraum

su vm . Goeben -
strafte 33 2 lks .

Möbl . Zim . . 1 b .
2 Bett . , fr . Saal »
gaffe 24 . ? lks .
Gut möbl . Zim .
su oerm . . Woche
4 Mk . . Walrarn -
ftrafte 12 . 1 r .

Schreinerwerkst .
zu oerm . Stein «
gafse 12 . 1 .Sck . möbl . fonn .

Wobn - Schlafs .
( Balkon ) fof . zu
verm . Weftend -
ktrafte 13 . 1 lks .

[ Metgesilche J
Möbl . Zimmer ,

20 RM . su ver¬
miet . Wilbelm -
iirafte 28 . 3 . Beamtenwitwe ,

alleinsteb . . kuckt
i Zim . u . Kücke
m . Abkckl .. Vdb . .

bis 35 RM .
Ang . u . L . 632
an Tagbl . - Verl .

Möbl . Zimmer
mit v . Vervfleg . .
monatl . 70 Mk . .
sofort su verm .
Ang . u . E . 632
an Taabl . -Verl .

Leere Zimmer
und Mansarden

Im Pari , und
AbkLluft . in gut .
rubigem Haus ,
für ält . Ebevaar

gesucht
1 gr . Zimmer
mit Kochraum

koaleick . Angeb .
unter K . 629 an
Taabl . -Verl .

Arndtktr . 2 . P . r .
1— 2 leere Zim .
mit Vervflegung
su vermieten .
1 oder 2 leere
Zim . . kev . Ginn . .
su oerm . Karl -
strafte 7 . 2 . St . 1 - od . 2 - Zim . -

Wobnuna
von rub . Mieter
in faub . Hauke s .
1 . Mai aekuckt .
auck in Sonnen¬
berg . Angeb . u .
B . 632 an T .- V .

Schöne « rotze
Mansarde ,

leer . s . verm . a .
vass . für Möbel

untersufteHen .
Nerollr . 20 . 2 r .
Leeres Zimmer

flen . etw . Haus¬
arbeit . evtl . Zu -
sabluna ( frauen »
losen Hausbalt )
su oerm Adr .
tm T .- Vl . Tg

Monteur
sucht 2 - Z . - Wobn .

mit Bad .
Ana . u . T . 630
an Tagbl . - Verl .

2 - Zim . ^Wobn . .
evtl , mit Bad .

von ig . Ebevaar
in aekick . Pokit .
in Sonnenberfl

S. 1 . 6 . od . 1 . 7 .
gekuckt . Ang . u .
H . 630 an T . -V .

2 sb . I . Borderz . .
evtl , kl Keller ,
mtl . 35 Mk . . f .
Einselv . fr . Ang .
u . 3 . 632 T .- V .

Garagen . Statt .
Keller Penk . Beamter

( 2 Pers .) sucht
im Wellend 2 - o .

S ) L-3 . - Wobn .
1 . oder 2 . Stock .

Schäfer ,
Wellendllr . 24 .

Ellt . MilllM
su oerm . Näb .

Faulbrunnen -
ftrafte 3 . Vdb . 1 .

Stellenangebote 1 Immobll .-VerkSnfe 13 Verpachtungen
Stellengesuche 8 ImmobU .-Kaufgesnehe 14 Pachtgesuche
Vermietungen 9 Verkaufe 15 Heiraten
Mietgwuche IO Kaafgeenehe 16 Verschiedenes
Wohnungetausch 11 Unterricht
Geldrerkehr 158 Verloren - Gefunden

Wegen Erkrank ,
des bisberiaen
Mädchens , kucke

ick sofort ein
ebrlickes faub .

Mädchen
für Kücke und
Hausbalt .

Metzgerei
Paul Singbof .

Moriüllratze 11 .

Filial¬
leiter ( in )
aus der Lebens¬
mittelbranche z .
sofortig . Eintritt
nach Jdllein . ev .
auch Wiesbaden ,

gefacht .
Bewerbung , mit

Zeugnisabsckr . .
Lichtbild u . Ee -
baltsansvr . unt .
A . 647 an T .- V .

Peif. Hausgehilfin
mit flut . Zeufln .
sofort od . kväter

flefackt
W . -Biebrick .

Volkerllrafte 42 .
Tel . 60480 .

iSenMbliches Personal ,

tmit »
f . Bäckerei zum

Vrotfabren
sofort gekuckt .

Bäckerei Beckt .
W . - Erbenbeim .
Ringftratze 11 .

fVcmfar . 245W .

TLcktiges ebrl .
Mädcken

od . älteres Sri .
sofort od . kväter
tagsüber flekuLt .
Adr . su erfr . tm
Taabl .-Vl . Sw

W Hilfe
tagsüber sofort
gek . frankfurter
Strafte 34 .

Illlllllllllillilllll
Ordentlicher

kräftiger Junge
mit guter Schul¬
bildung als

Gärtner -
lebrlina
gekucki .

Gärtnerei Tbo » .
Wiesbaden .
Wellrifttal .

lilllllllllllllllllllllll

Gut angelerntes
kinderliebes

MgesMödlhen
i . « infack . Saus¬
balt tagsüber so¬

fort aefackt
Weilllr . 4 . Part .

Krau
oder fträuletn

vormittags fof .
für Hausbalt ge¬
kuckt Bismarck¬
ring 33 . 1 I .

Junger Mann
( Radfabrer )

für vormitt , für
Botengänge ge¬
facht . Anaeb . u .
M . 632 an T .- V .FI. MSWN

ca . 6 Std . täfll . .
sofort aefackt

Rbeinllr . 82 . 1 .
WIMZllW

( Radfabrer )
sofort gesucht .
Karl Witte .

Moritzllrafte 7 .

Taaesmädcken
nickt unt 18 I . .

sofort aefackt
Seerobenttr . 30 .

2 . Stock . Illlllllllllillilllll
?? üt faub . Saus¬
balt zuverlässige

Wartung
ges . Dienstags
u . Donnerstags
von 8 — 10 Ubr .
Samstags v . 8 - 2
Annie Mouba .
Damenmoden .

Wiesbaden .
Taunusllr . 34 .

Kräft .Laufinnge
aefackt .

Roesstng .
Eoldgafke 2 .

lilllllllllllllllllllllll

[ blelleWWe J
Ebrlicke saubere

und erf ab reue
Stundenfrau

in 2 - Pers . - Saus -
balt täalick von
9 - 12 Ubr gesucht .
Vorzullellen bei

Winkelback .
Webergasse 3 .

Pelzaekckäft .

| Weibliche Personen |

| ßaufmdn . Personal |
Tüchtige

Verkäuferin
( Tertilw .) fuckt
lauf . Ausbilfe .

Ang . u . D . 629
an Tagbl . - Verl .Mömliche

Seitietogcn
Hanspeisonal |

W M
noch einige

tücktige

MFülllF
Wir biet . Söcktt -
vrov . u . Sofort »
aussadlung . Zu
melden jeweils
Freitag . Samst . .
Montag . Diens¬
tag v . 12 — 1 Ubr

bei Borwerk
& Co ., Wiesbad ..

Schillervlatz 4 .

TLSt . jg . Jfran
fuckt f . 3 — 4 X r .
d . Wocke Besch .
Hölzer . Sckier -
lleiner Str . 31 .

| Männliche Personen

^ Merkliches Personal

Jg . Mann fuckt
Heimarbeit in

MaickinensckT
Ana . S .629 T .- V .
Jg . Mann . 25 I . .
fuckt Arbeit , al .
w . Art . Ana . u .
B . 628 an T .-V .

wir weifen Stellungs¬
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig ist,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Anzeigen keine
(Drigina üZeugniffe
beizufügen . (ginge -
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder usw .müssen
aufder Rückseite Name
und Anschrift des Be -

| fiauhnan . Personnl |

Wenhöndler
( Grobeiken ,

brauche , evtl . m .
Kenntnissen der
sanitär . Artikel )
sofort od . sväter

aeiuckt .
Ang . u . W . 623
an Taabl .- Verl .

Der vertag .
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Das gefährlichste Tier

im tropischen Afrika .

Es sind sehr verschiedene Ansichten darüber geäußert
worden , welches Tier unter den Bewohnern des Urwaldes im
tropischen Afrika für den Menschen das gefährlichste ist .
Jedenfalls stimmen alle Kenner darin überein , daß es nicht
der Löwe ist ; viel öfter wird das Rhinozeros ; als solches ge¬
nannt . Der englische Zoologe Dr . Dyce Sharp , der sich lange
Zeit mit dem Studium des bisher noch wenig bekannten
Gorilla beschäftigt hat , hält diesen für den furchtbarsten
Feind des Menschen . Der Gorilla ist nach seiner Darstellung
wohl die einzige Bestie , die den Menschen sofort angreift ,
wenn sie seiner ansichtig wird . Ein Lowe wird im allge¬
meinen davonrennen , aber ein Gorilla ergreift sofort die

Offensive , vielleicht weil er noch etwas von der entfernten
Verwandtschaft ahnt und im Menschen einen Nebenbuhler
riecht , der in seinen Harem eindringen will . Dieser Harem
besteht in der Regel aus sechs Weibchen , die er Tag und Nacht
bewacht und beobachtet . Er schickt seine Frauen des Abends

auf Bäume zum Schlafen , und sie liegen hier in Betten , die
aus Zweigen und Laub bereitet sind . Aber das Männchen
selbst schlaft auf dem Boden mit dem Rücken gegen einen
Baum und die Augen sozusagen immer nach oben gerichtet ,
wo seine Frauen ruhen . Wenn der männliche Gorilla wütend
wird , dann stößt er ein Gebrüll aus , das das furchtbarste aller

Töne im Urwald ist . Man kann es in ruhigen Nächten kilo¬
meterweit hören . Das Gebrüll eines Löwen ist lange nicht so
schrecklich .

Der Gorilla ist normalerweise Pflanzenfresser . Er
greift aber doch den Menschen an und tötet ihn . Er frißt
auch von seinem Fleisch , aber das ist nur Ausnahme , und er
wird niemals zu seinem Opfer zurückkehren , um die Beute zu
holen . Seine Lieblingsnahrung ist Zuckerrohr . Er ist eine
schreckliche Bestie mit riesigen Armen , und unglaublich kräf¬
tigen Fingern , aber seltsamerweise find seine Daumen sehr
schwach . Sie sind von der Hand jo weit abgespreizt , daß er
nichts fest packen kann , und das ist eine Eigenschaft , für die
schon so mancher Gorillajäger der Natur dankbar gewesen ist .

Die Gorillajagd ist in Kamerun eine Lieblingsbeschäfti¬
gung der Eingeborenen . In manchen Dörfern des tropischen
Afrika ist jeder kräftige Mann ein Gorillajäger , da da ?

Fleisch dieser Tiere für sehr schmackhaft gilt . Aber es ist
immer ein gefährlicher Sport , wegen der außerordentlichen
Stärke und Behendigkeit des Tieres und seiner sofortigen
Bereitschaft , den Menschen anzuyreifen .

Man hat die Zahl der Gorillas , die sich in dem breiten
tropischen Gürtel Afrikas von Nigeria bis Uganda befinden ,
auf etwa 10 000 Stück geschätzt .

'
Aber diese Schätzung ist

wahrscheinlich viel zu niedrig . Die Gorillas bewohnen die
Urwälder und Gebirge in kleinen Familiengruppen . Ein
ausgewachsenes Männchen hat eine etwa 8 - bis lOköpfige
Familie . Es scheint , daß sie jahrelang in demselben Gebiet

bleiben ; daher können die eingeborenen Jäger den Aufent¬
halt einer solchen Gorillafamilie innerhalb weniger Stunden
feststellen . Ein männlicher Gorilla , der sieben Fug groß wird ,
ist ein riesiges Tier , das seinen ganzen mäßigen Körper auf
den Armen über den Boden schwingt ; die Weibchen sind be¬
deutend kleiner , zwischen 4 und 4 % Fuß groß und nicht so
schwer . _____________________

Briefmarken - Ecke .

Li e ch t en st e i n . Freimarke 15 C . , Obervalünathal , im
Hintergrund Naafkops .

Monako . Postauftragsmarken von 1924 und 1932 wur¬
den durch den Ausdruck „ Postes

" in Freimarken umgewandelt ,
meist unter gleichzeitiger Wertänderung .

Chile . Seit 50 Jahren gehört die Osterinsel im
Stillen Ozean ni Chile . Aus diesem Anlaß Jubiläumsaus¬
gabe mit den Werten 10 , 20 , 30 . 50 C . , 1 und 1 .20 P . Be¬
rühmt wurde die Insel durch die aus schwarzem Tuff ge¬
meißelten meist acht Meter hohen , aber ebenso tief im Boden
steckenden Steinbilder ( Ahnenbilder ) , die auch Gegenstand
der Darstellung auf dieser Serie geworden sind .

San Marino . Dem amerikanischen Präsidenten
Lincoln , der seit langem Ehrenbürger der Republik , wurde
ein Standbild errichtet ; aus diesem Anlaß Markenblätter
zu 3 und 5 Lire .

Weibe Küche zu
vk . Mittelbeimer

Strahe 4 , 2 I .

Radio . 3 R . .
Saba . m . Sverr -
kr . u . Lautsvr . .

sowie Eichen -
Ausz .- Tisch bill .
zu verk . Drei -
weidenstr . 7 , 4 l .

2 R .. gut spiel . ,
f . 35 Mk . zu vk .

Totzbeimer
Str . 150 . 1 lks .

Welongue
neuwertig , bill .
zu vk . MiSrls -
berg 28 . S . 1 .

Billig zu verk .
ein 2tür . Nubb .-

Kleiderschrank .
1 Bett mit Svr .
u . 3teil . Matr . ,

Wobnz .- Lampe
mit Deckenbel . .

eine Wäsche -
Kommode . 1 P .
br . S .- Stief .. 41 ,
1 P . Ledergam . .

weiche
Schiersteiner

Strabe 3 , P . l .

Original Steinway-

Konzertflügel
( 2 m lang ) , in
tadell . Zustand ,
zu vk . Interest ,
erfahren Näh . u .
K . 631 i . Tagbl .-
Verlag .________

Saba -Mim

Bracktv . Eichen -
Bettst . m . Pat . -
Rabmen . 2tür .
Kleiderschr . bill .
z . vk . Dokbeimer
Str . 74 . 3 Mitte

Wegen Umzugs
bill . zu verkauf . :

Mabag . - Salon .
Ausziehtische .

Sofa mit Sessel .
Bilder .

eiLDfcn m . Rohr
Bettstelle

mit Svrungr .
Schwalbachei -

Str 52 . 3 links .

Guterb . gr . Anz . .
mittl . Figur ,

vreisw . zu verk .
Adr . T .- Vl . Td

Schöner schwarz .
Anzug

f . 12 - 14i . Jung ,
billig »u verk .
Ang . u . F . 629
an Taabl .- Verl .
1 guterb . Jung -

nolk -Uiriiorm .
1 Bluse ( Er . 46 )
ISkibose ( Er .46 )
1 Sommerbose

( Gr .48 ) . Kovvel -
zeug billig zu vk .
Blüchervl .4 .H .P .

| Privat - Becküllfe |
Flottgehendes

Feinkost -

gesch . . i . Taunus¬
stadt . 30 Mille
Ums . an - ghlf .
Fachm . günst . zu
verk . Angebote
unter A . 661 an
Tagbl .- Verl .

Oelgemälde
( Burg a . Rb .) .
m . Eoldr .. zu vk .
Adr . T .- V . Tf

Pol . Vettst . mit
Svr, - R . . weibe
Bett » , m . Matr . .

kl . Schrank .
Kommode .Nacht¬
tisch . 2 Tische .
Plattberdch . mit
Robr wegzugsb .
bill . verk . Babn -
boistrabe 17 . 2 r .

2 NchttW
braun , zu verk .

Beilttein .
Zimmermann -
strabe 1 . Hth .

ßöjrßiömafüjine
Senta . Modell 4
f . 85 Mk . zu vk .
Robm . Herrn -
gartenstraße 10 .

WMmaWm
gut erb . , zu vk .

Schmitt .
Bertramstr . 10 .

3 Stock links .
Miele - Wasch -

masch » Sandbetr .
sehr aut erhalt . .
20 Mk . zu verk .
Moritzstr , 31 , 1 .

Opel 1,2 £ li .

zu vk . Anzuseb .
bei Lied .

Friedrichstr . 29 .
4/26 Ovel - Lim . .
tadell . Zustand ,
steuerfrei . für
350 Mk . zu verk .

Bauer .
Bertramstr . 17 .

Packard
Limousine , 7sitz ..
steuerfr . . g . erb . ,

zu verkarksen .
Ang . u . W . 630
an Tagbl .-Verl .
D .- Fahrrad b . z .
verk . Lothringer
Str . 31 , 2 rechts .

Moderner

Memagen
Elfenbeiniarbe

wie neu .
zu verkaufen
Langgaste 54 .

Hth , 2 . Stock r .
Mod .

fiinöoagen
verckr . . 15 Mk . .

Pboto - Avvarai
5 Mk . zu verk .
Fasaneriestr . 16 .

Waldwagen
u . guterb . mod .

weiher
Kinderwagen

billig zu verk .
Feldstrabe 10 ,

Ulrich ,
Zuglamve
Eiskitte
Haien - , Rebbrät .
Goldsviegel
Oken mit Rohr
Wandkafsee -
mühle zu verk .
Blücherstr .40,2 l .

Easheid
4fl . mit Back¬
ofen zu verk . .

17 .50 Mk . .
Babnboi -

strabe 61 . 1 l .

Wb . Rt Küchen¬
herd zu verkauf .
Walramstr . l . 3 l .
Weg . Auflösung
Amboß . 77 kg ,
Pion .- Schraubst .

2 W .-Lagerböcke
mit kurz . Welle .
1,5 lg .. Riemen¬
scheibe . bill . Adr .
Tagbl . - Vl . Th

6s sei der Spruch als heilger Same

in jedes Menschen Brust gelegt :

Nur dem gebührt des MenschenName

der Mitleid mit dem Tiere hegt.

/ mi

Soorthernd , einfarb . u . in mod . Karostellung
.
, 5go

aus Sportstoff . ,n ^^ Jrostellung , durch -
gg

° b ®
M P̂ inem Patentmanschette u . 1 Kragen 6 . 95

Selbstbinder , knitterfrei , in ^ 0
_ , . 1 .70 1 . ^ 5

modernen Mustern ...... ' '
, A —

Herrenhut , in mod . Farben , m . e eg ■

Herren - Handschuhe , Nektarin , waschbar 5 . 9

Sportstrümpfe , Wolle gestrickt , mod . Muster

IW
W
W

MM

WM
'

•' > *

Haus -

Personal
meldet fidj auf
Klein ^ ngeigen
im „Tagblatt ".
TDittfäaftecin »
nen , /jaus * und
Stubenmädchen ,
Rindetmäddjen ,
Köchinnen , ftl *
leinmäddjcn u .
Stützen u . a . m .
fuefjen in den
fleinenfinj eigen
L ^Wicebadenee
Tagblatt * auch
mit befolg eine
Stellung .

Zum Sonntag :

Plunderkränze und Zöpfe
Kaffeegebäck in groß . Auswahl
Alle Sorten Brot : Oldenburger ,
Hannoveraner , Kölner Brot ,
ganz und geschnitten , Brötchen
aller Art . — Lieber 100 Jahre .

Bossong Kirchgasse 58

1350

Ein geschmacle
volles Modell

mit zierlichster

Lochung

Reizvolle Farben -

Zusammenstellung :
blau mit weiß an
einem schönen Modell

Hellfarbiger Schuh
für den Frühling ,
rot , blau , beige
mit 2 Schnallen

WIESBADEN

FINK & CO . , KIRCHGASSE 52

SCHUHHAUS

Hoti - UJest

Anzeigen
imWfesßaöener Tagblatt
beleben das Geschäft !

en gekannt ? Wer
ilität " und „ Miß¬
fehlen lasten ? Wer

utschland habe einen
als wahrer Voll -

---- tnr -- ---
misch irr

f -j ^ ten . Der Ort " ” ; >'* soweit noch nicht mit b” ~
Dies aber , so schloß -Sa ^ ooels , wm , -ove . t am

10 . April nun erleben ! In schweren Tagen und in noch
schwereren Nächten hat Adolf Hitler seine Schuldigkeit getan ;
nun , deutsches Volk , tue du die deine !

_Das fühlbare Einssein zwischen dem Redner und den
Masten seiner Zuhörer ließ diesen leidenschaftlichen Appell
des Ministers zu einem ebenso leidenschaftlichen Appell auch
der Teilnehmer dieser Kundgebung werden , die würdig und
erhebend ausklang in den von der Orgel und von Trommel¬
wirbel begleiteten , von den Zehntausenden bewegten Herzens
gesungenen Liedern der Nation .

stbestimmungs -
die logische Folge von
träges 15 Jahre lang

'
g und für möglich bc -

tister noch so manches

K7843 K 7878

K7915

überall für

80 Pf -

Schalten
-

■heils - B0 "

schnitt “ ,

gen , « Klein »

Zeitung
“ . ol *e

Riickenansicn
-

ten uste . usu >-

onnrUWELT

5
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GcsdiäitsiibcrgaDc

2 )

den bekannten Stellen .

mit
'

2 BalrSneN JdappmöbelB . 631 an T .-V . Möbl . Sin * fr » > .
vm . . Eleon , im Spezial - Haus JlgerlSHI , Qoldgasse 16
straste 8 2 ,

Wanzen
Kl . ick . möb «
fof . an Bern

'

au v . Ekckenl mit Brut
straste 10 . 2 r .

vernichtet 100 % ig
Mbl . 3 . u . M

UT - Gasa . berusst Per

Wick . 11 .00

Hahn . 11 .00

StaatI . konzess . Betrieb
Beichte und

F . 22282

2

© LEINENHAUS BAUM
Hotel -Wäsche und Aussteuer -Wäsche

® WEINHANDLUNG J . RAPP

( GROSS - UND KLEINVERKAUF )

© Adam Stillger Söhne
KOHLEN - KOKS - BRIKETTS

KRUGER & BRANDT

Moritzstraße

s .
"

vm . ffrtebrti
straste 48 . . H . 3

rum 1 Mai ru
verm . Friedens -
miete 465 Mk .
Ebnes . 1 . Stock .

KNAPP GLAS , PORZELLAN

ECKE MORITZ - UND GERICHTSSTR .

Sck . m . 3 . ru
Ems . Str . 44 . ?

1 ) Neuartiger
kleidsamer Traiteur

ausPedaline , in verschied .
Modefarben , mit Schleier
und Kinnband . . . .

Hausbesitzer ,
Hausverwalter

melden Sie Ihre gekündigten
Wohnungen baldigst bei

Wohnunqsnachweis -

M . Küchle , Luisenstr . 7 , an
Telephon 27708

Frühjahrs - Rennen
Frankfurt a . H « - Niederrad

Laub . mbl . 3i »
mit auter reick

Bervileauna
65 Mk . monat

Privat -

Jelzt guch B. extra verstärkt in Tuben 1.95.
Beschleunigte Wirkung durch Venus -

Gesichtswasse » 0 .80, 1.35, 2 .20

DROGERIE TAUBER
Drogen u. Chemikalien • Moritzstn , Ecke Adelheidstr .34

ttiHHiFlrtolii
i . Fremdenvenk . .
daselbst auck ein

3im . -Mödcken
sofort gekuckt .

Zu erfragen im

Kindergottesdienst .
W .- KI » ppenheim . 13 .30 Konsirmation ,

hl . Abendmahl , Pfarro . Brück .

Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft

zur gef . Kenntnisnahme , daß ich die von
meinem Vater betriebene Metzgerei
übernommen habe .

Ich werde bestrebt sein , den alten guten Ruf

des Geschäftes zu bewahren und bitte mein
Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen .

Peter Embs jr . , Metzgermeister

Bertramstr . 4

Sonntag , 10 . April
15 Uhr

Flach - u. Hindernis - Rennen
Rennen für

Amateure und Berufsreiter

Sr . Mann . 25 I . .
kuckt Arbeit , al .
w . Art . Ana . u .
B . 628 an T . -V .

Sonntag , 3 . April
15 Uhr

Flach - u . Hindernis -Rennen
Amateur -Rennen

SA.- und SS .- Rennen

ellmundstraße 27

Erabenstrake

i -fyrter Rennverein e . V .
• ’ * -- ---------

! Hckrckkrc . i

Verzogen
von Bahnhofstraße 1,1 nach

Meiner werten Kundschaft und Nachbarschaft

zur gef . Kenntnisnahme , daß ich meine seit
40 Jahren betriebene

OchsenKalb - und

Schweinemetzgerei
meinem Sohne übergeben habe . Für das mir

entgegengebrachte Vertrauen und Wohlwollen
danke ich ergebens ! und bitte dasselbe auf
meinen Sohn zu übertragen .

Peter Embs , Metzgermeister

Bestecke
— nur vom Fachgeschäft —

Wiesbadener Besteckfabrikation

D Weiter * S Co . » Neugasse 26

© FRISEUR FUCHS
PARFÜMERIE • MORITZSTR . 2

© MOTORRAD - BRAUN
BMW . , Zündapp , Horex • Moritzstr . 43

© Karl Schaefer Kunsthandlung
Vergolderei , Rahmen -Kunstwerkstätte • Moritzstr . 54

IDelterfeste SJTTanila -^Rohrmöbel

Gartenschirme , Liegestühle

© PEIZE - WAGNER
TELEPHON 28905 • MORITZSTR . 7

© RHEINHEIMER
Möbeleinrichtungen • MORITZSTR . 15

® LEONH . GROSCH
Bettfedern - Reinigung • MORITZSTR . 10
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Wir fertigen in kür - FMtz MW M MT
"
■ 7' MW

zesterZeit in jeder _■ U JKJ JEw

stattung alle DRUCKSACHEN

Trauermeldungen in Brief - und Kartenform , Besuchs¬
und Danksagungskarten , mit Trauerrand , Nachrufe
und Grabreden , Gedenkblätter , Kranzschleifen -Drucke

LSche/lenberg
'
sehe Hofbuchdruckerei

Wiesbadener Tagblatt

© HÄUSER MORITZSTR . 8 • Spezial¬

bäckerei für Pumpernickel u . Schrotbrot © FRIEDR . KERN Zigarren

Schreibwaren ® Moritzstr .35 , Ecks Goßthestr .

© Stegmayer Kräuter - und Reformhaus

Moritzstr . 21 • Hauptgeschäft Saalgasse36

MckeisönA 151
Telefon 23757 H . Gabriel

Feine Maßschneiderei

© CAFE SCHMITT Die Konditorei

MO RI TZ ST RASSE 22 AM GERICHT

„
FJfud (Ti4rrfM >f - !

wartet bereits auf Sie ! Sie finden ihn in unserer

erlesenen Auswahl . Er wird Ihnen gefallen , auch

in bezug auf den Preis . - Hier zwei Beispiele :

Kirchliche Anzeigen .

Evangelische Kirche .

Samstag , 2. April 1938 .

Beralirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pir . Fries .
Ringkirche . 20 .30 Wochenendgottesdienst , Pfr . Keller .

Wiesbaden -Biebrich .

Hanptkirche . 10 .00 Hauptgottes dienst , Pir . Dietz . —

Mittwoch , 20 .00 Passionsgottesdienst , Psr . Dietz .

Oranicrgedächtniskirchc . 10 .00 Hauptgottesdienst für
die Militär - und Zivilkirchengemeinde , Heeresoberpsr .
Bemmann . ( Beichte und hl . Abendmahl .)

Gemeindehaus Waldstratze . Mittwoch , 6. April ,
20 .00 Passionsgottesdienst,

' Pfarro . Kröner .

W -Dotzheim . 10 .00 Konsirmation , Beichte und hl .
Abendmahl , Pfarro . Wasum .

W .-Bierstadt . 10 .00 Gottesdienst , Pfr . Eteubing .
11 .00 Kindergottesdienst .

W .-Tonnenberg . 10 .00 Gottesdienst , Pfarro . Kahl .
11 .00 Kindergottesdienst . — Donnerstag , 20 .00 Passions -

gottesdienst , Pfarro . Kahl .
W .-Rambach . 10 .00 Konfirmation , Beichte und hl .

Abendmahl , Psr . Tschäschke . 20 .00 Dankgottesdienst
( Kinderchor ) , Pfr . Tschäschke . — Freitag , 20 .00 Passrons -

gottesdienst , Pfr . Tschäschke .
W .-2gstadt . 10 .00 Gottesdienst , Dekan

Kindergottesdienst .
W .-Erbenheim . 10 .00 Gottesdienst , Pfr .

Gut mbl . Wob
u . Scklaszimmi
mit 2 Betten i
1 . 4 . zu vermi «
sevar . Eingan
Herderstr . 2 . T
bei Maurer .
Sev . aut möl

3 immer
für die Wod
5 Mk . . mit nut
Bervil . 17 .50 L
Iaonstraste 26 .

ges . Dienstags
u . Donnerstags
von 8 — 10 Übt .
Samstags v . 8 -2
Anuie MouLia .
Damenmoden .

Wiesbaden .
Taunusstr . 34 .

Ehrliche saubere
und erfahrene
Stundenfrau

in 2 - Verk . - Haus -
balt täalick von
9 -12 Übr gesucht .
Vorzustellen bei

Winkelback .
Webergasse 3 .

Belzgekckäkt .
Mögliche teWn s

PMieüingeu

mir Na
nock einige

tüchtige

llepirelep
Wir biet . Höckkt -
vroo . u . Sosort -
auszablung . Zu
melden jeweils
Freitag . Samst ..
Montag . Diens¬
tag v . 12 — 1 übr

bei Vorwerk
& Co .. Wiesbad . .

Sckillervlatz 4 .

s fiaufmän . üersonat
~
j

Wnhöndler
lGrobeisen «

brancke . evtl . m .
Kenntnissen der
sanitär . Artikel )
sofort od . später

gekuckt .
Ang u . W . 623
an Taabl . - Verl .

Babnhossnäb
Sck . Wsbnschla
zim . s . Dauert

Luremburg -
vlatz 1 . Hockv '

Gut möbl . 3h
mit Balkon ;
vermiet . Mori

Scköne sonnige
5 - 3im . - Wobn .
zu vermieten

Querfeldstratze 5
Näb . bei Kunze .

Wohnungen
ohne

Zimmerangabe

Kl . Dackwobn .
an ölt . r . Leute
zu verm . Nah ,

tckulberg
6 bei

leiukckmldt .

KtelleiigMe

| widliche Personen

| Hmitmdn. Personal

Tücktige
Verkäuferin

( Tertilw .) suckt
lauf . Aushilfe .

Ana . u . D . 629
an Taabl . - Verl .

Msnersonal

Tuckt . jg . Frau
suckt s. 3 — 4X i .
d . Wocke Besch .
Sälzer . Sckier -
steiner Str . 31 .

| Mnnnlilhe Personen 1
sSmerdlllh« Personals
2g . Mann suckt
Heimarbeit in

Makckinenkckr .
Ang . B .629 T .- V .

Erhältlich In FocJige ^ älte
~ ~ " vormittags

'
kof .

für Haushalt ge¬
kuckt Bismarck -

Tücktiaes
Haus - UP.fi

KWiMfichen
.gekuckt .

»yricbriÄsööTe
Friedrickktr . 43 .

Fleistiges ebrl .
Mädck . z . 15 . 4 .
gekuckt . Bäckerei

Sckumacker .
Webergakke 41 .
Ebrl . fleiniges

Hausmädcke «
zum 15 Avril
ask . Metzgerei

Brenner .
Wellritzstraste 5 .
Sauberes brav .

2 . Mädcken
für Pension aek .

Roekking .
Eoldaasse 2 ,

Küchen¬

mädchen
sofort gesucht .

Hotel 2 Böcke .

Sonntag , 3. April 1938 .

Marktkirche . 9 .30 Konfirmation , Beichte und hl .
Abendmahl . Pfr . Borngässer . 11 .30 Kinderaottesdrenst ,

Platter Straße 2 , Psr . Rumpf . 15 .00 Prüfung der

Konfirmanden , Pfr . Rumps . 20 .00 Johannespassion . -

Donnerstag , 20 .00 Passionsgottesdienst , Dekan t . R .

Lehr .
Bergkirche . 10 .00 Konfirmation , Beichte und hl .

Abendmahl , Psr . v . Vernus . — Donnerstag , 20 .30

Passionsgottesdienst , Psr . v . Bernus . Beichte und

hl . Abendmahl .
Ringkirche . 9 .00 Konsirmation , Beichte und hl .

Abendmahl , Dekan Mulot . 17 .00 Gottesdienst , Psr . Hahn .
— Donnerstag , 20 .30 Passionsgottesdienst , Pfr . Hahn .

Lutherkirche . 10 .00 Konfirmation , Beichte und hl .
Abendmahl , Pfarrverw . Jüngel . 17 .00 Gottesdienst , Psr .
Bars — Donnerstag , 20 .30 Passionsgottesdienst , P,r .
Dr . Ott .

Kreuzkirche . 9.30 Konfirmation , Beichte und hl .
Abendmahl , Psr . Fernges ( Mitwirkung des Kirchen -

chores ) .
Paulinenstift . 10 .00 Gottesdienst , Direktor Pfr .

Eichhoff . 11 .30 Kindergottesdienst . — Donnerstag , 20 .1a

Passionsgottesdienst , Direktor Pfr . Eichhoff .

wir weifen Stellungs¬
suchende darauf hin ,
daß es zweckmäßig iß ,
den Bewerbungen auf
Chiffre -Knzeigen feine
Original -Zeugnisse
beizufügen . ginge »
reichte Zeugnisse und
ähnliche Abschriften ,
Lichtbilder «sw .müssen
aufder Rückseite Name
und Anschrift des Be «
werbers tragen .

Oer Verlag .

2) Schöne Glocke

m .neuem modernem Kopf , ! ■ * rxrx
aus feinem deutschem [ E j) ()
Material , mit eleganter
Georgettewindung . . .

Auch für Kinder
finden Sie Hüte und Mützen in

großer Auswahl und allen Preislagen

Tanbl . - Vl . Tc
Zuverlässiges

Alleinmädckeu .
in jeder Haus¬
arbeit u . etwas
im Kocken erf . .
sofort , kväter od .
z . Ausbilse aek .
Dambacktal 16 .

Tel . 24363 ,

MiriniMen
das kocken kann ,
geluckt Taunus¬
str . 37 . 2 . Vor¬
stellen vor 10 %
u , nack 19 Übt .

Mädcken
für 2 - Perkonen -
Sausbalt . nickt
unter 25 I . sei .

Hindenbura -
allee 42 . Part .

Kleist . ehrlickes

Mädchen
f . Haushalt kof .
gekuckt . Kehler .
Herderstr . 12 .
Sauberes ebrL

Mädcken
sofort gekuckt

BIückrrktr . 32 . P .

Preise ■•iewCUitze ohne Sportgroschen : ab 70 ^
\ . J - - L- I 1 CZ- II- -

. .......3ieu

rina 33 . 1 l .

Fl . Mlldchm
ca . 6 Std . tägl . .

sofort gekuckt
Meinstr . 82 . 1 .
Tagesmädcken

nickt unt 18 I . .
sofort aesuckt

Seerobenktr . 30 .
2 . Stock .

Für saub . Haus -
balt zuverlässige

MÖBEL - KLAPPER
3im . an beruf - « W an . UND VERKAUF • MORITZSTR . 3
Herrn tu , oert ______ __ ______________ _______ _
^ °

Ring i
" ' ^ / x Apollo - Film - Theater

, . ® 9 !arat - Moritzstr . 6 • „ Schiffbruch der Seelen “
mbl . Zim . zu ______________ __
Karlstraste 20 . _ _ _ _ _ _
MöbL k- nn .

■ Ä OTTO FIEDLER Schleiferei
SU vm . Lorel ; MM MORITZSTR . 7 • 1 . HOF RECHTS
rmg 6 . 2 ltnl _ __

Junger Mann
( Radfahrer )

für vormitt , für
Botengänge ge¬
kuckt . Angeb . u .
M . 632 an T .- V .

WMZllNgö
( Radkabrer )

sofort gekuckt .
Karl Witte .

Moritzktraste 7 .

lillllllllllilill
KrSkt .Laufiunge

gekuckt .
Roekking .

Eoldaakke 2 .

■ Illlllllllllllllllllllllllill

..

Scköne 3 » Zim . -
SBofitu kann . , z.
1 . Mai zu verm .

Friedewald .
Eeora - Auaust -

Stratze 5 . 3 .
Sck . sonnige

3 -Zim .- Wohn .
im 1 . u . 3 St . ,
m . 2 Balk . und
Erk . z . 1 . 7 . 38
zu oerrn . Näb .
Loreleiring 8 . P

4 Zimmer

Weistenbnrg -
ttr . 4 . fck . 4 -3 . -
Wobn . kosort o .
später zu verm .

5 Zimmer

WeHmer
Straße 33

Sonnens . Erda . .
5 - 3im .- Wobn .
zu vermieten .

5 =3 . = Wn .
m . Badezimmer ,

eventl .
3 - Z . - WM .

zum 1 . 5 . 1938
zu verm . Näb .
Bleickktr . 24 . P .
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Zum 10 . Avril gibt die Deutsche Reichspost diese Erinne¬

rungskarte zu der Vereinigung des Deutschen Reiches

mit Österreich heraus . Die Rückseite der Karte trägt

die amtliche Abstimmungsmarke . ( Wagenborg , M .)

„
Wir trafen freie Arbeiter und frohe Menschen "

Wir werden am Deutschland Adolf Hitlers mitbauen .

Heimkehr der 2000 Wiener .

Wien , 31 . März . Am Donnerstagabend sind die 2000
Wiener Arbeiter , die als erste die Fahrt in das Deutsche
Reich Adolf Hitlers machen dursten , in die Heimat zu¬
rückgekehrt . Es war ein ungemein eindrucksvolles Bild ,
als der Zug in die Halle einfuhr und dicht gedrängt an den
Fenstern die vom Leid der vergangenen Jahre zerfurchten Ge¬
sichter der älteren , und die frischen , zukunftsfrohen Mienen
der jungen Fahrtteilnehmer sichtbar wurden , strahlend
vor Freude , jetzt bald von den Erlebnissen erzählen zu
können . Man sah es ihnen an , daß sie darauf brannten , ihre
Eindrücke mitzuteilen , den Familienmitgliedern und Freun¬
den von dem Gewaltigen , was sie erlebten , von der Liebe
und brüderlichen Gastfreundschaft zu berichten .

Mit einigen markigen Worten grützte Gauobmann
Schneeberger die Heimgekehrten , und dann sprach Gauleiter
Ri kte r herzliche Worte des Willkomms . Als das Deutsch¬
landlied und das Horst -Wessel - Lied verklungen waren , trat
ein Metallarbeiter Dvorschak vor das Mikrophon . Er
dankte zunächst dafür , datz so vielen Arbeitern so große Ein¬
drücke ermöglicht wurden und fuhr fort :

„ Wir sahendieSchlote rauchen , wir sprachen
mit den deutschen Arbeitern . Wir sahen Ar -
beit , Arbeit ! Wir wurde » überall mit offenen
Armen als Brüder empfangen , und wir ließen ebenso -
viele Freunde zurück . Wir trafen freie Arbeiter

und glückliche Menschen ! Wir werden , was wir
gesehen , auch unseren Kameraden mitteilen , und wir
werden am Deutschland Adolf Hitlers mitbauen helfen

mit unsere » Stimmen am 10 . April ."

Nach einigen Abschiedsworten des Reiseleiters Pg .
Staretz von den Reiseteilnehmern schlotz die Feier mit einem
brausenden , dreimaligen Siegheil auf den Führer Adolf
Hitler . Und nun fing ein Grützen an , ein Umarmen , nun
sollten die Heimgekehrten erzählen und immer wieder er¬
zählen . Und da zeigte es sich , datz keiner wußte , wo er an¬
sangen sollte . „ Alles , ja alles war schön , was wir sahen

"
,

war die begeisterte Antwort auf die ersten Fragen .

Und dann begann einer : „ Man hat uns immer gesagt ,
die Preußen wären so ganz anders als wir . Aber was wir
in Berlin erlebt haben , diese Gastfreundschaft , diese Liebe —
da haben wir gefühlt , daß wir allenurBrüderund
Deutsche sind .

"

Ein anderer erzählte , er habe in Hamburg mit einem
zweiten Kameraden bei einem Oberleutnant gewohnt . Und
als die Wiener von den letzten Jahren und Monaten berich¬
teten , da hätten ihre Gastgeber nicht die Tränen verbergen
können , und der Offizier habe ihnen , den Arbeitern , das
brüderliche „ Du "

angeboten .
Einer flüsterte uns beim Abschied zu : „ Glauben Sie

mir , die da jetzt zurückkommen , das sind alle Nationalsozia¬
listen geworden .

"

Personal - Veränderungen in der Luftwaffe .

Kommandeur der höheren Luftwaffenschule , erhielten den
Charakter als General der Flieger .

Auch der Reichsminister der Luftfahrt und Oberbefehls¬
haber der Luftwaffe , Generalfeldmarschall Göring , überreichte
den Generalen in der vergangenen Woche als Dank für die der
Luftwaffe geleisteten Dienste sein Bild .

Der Vollstrecker des Selbstbestimmungsrechtes .

Das Kommando über die Luftwaffe
in Österreich .

Berlin , 31 . März . Mit Wirkung vom 1 . Februar 1938
wird befördert zum Generalleutnant : der Generalmajor
Löhr , bisher Kommandant der österreichischen Luftstreit¬
kräfte . Er wird mit Wirkung vom 1 . April 1938 zum
Kommandierenden General der Luftwaffe in
Österreich ernannt .

Mit Wirkung vom 1 . April 1938 wird befördert zum
Generalmajor : der Oberst Gautier , unter gleichzeitiger
Ernennung zum Inspekteur der Wehrwirtschaftsinspektion
Wien .

Im Zuge der Neuorganisation der Luftwaffe , die am
4 . Februar der Öffentlichkeit durch die Nachricht über die
Neuaufstellung von drei Luftwaffen gruppen
bekanntgegeben war , scheiden mit dem 31 . März 1938 außer
dem Kommandierenden General und Befehlshaber im Luft¬
kreis 2 , General der Flieger K a u p i s ch, fünf Generale der
Luftwaffe aus dem aktiven Wehrdienst aus , und zwar :
General der Flieger Halm , General der Flieger Wachen -
f e l d , Generalleutnant Karlewski , Generalleutnant
Wilberg und Generalleutnant N i e h o f f.

Der Führer und Oberste Befehlshaber der Wehrmacht hat
den scheidenden Generalen Dankschreiben übersandt
und ihnen sein Bild mit Unterschrift zukommen lassen . Er
sprach seine Anerkennung aus den in Krieg und Frieden be¬
währten Offizieren , die in einer langen ehrenvollen Laufbahn
stets ihre Person zurückstellten hinter die Erfordernisse des
Reiches , und dem Aufbau des dritten Wehrmachtsteiles , der
Luftwaffe , ihre wertvolle Mitarbeit widmeten . Sie scheiden
von ihren Posten , um für jüngere Kräfte ihre Führerstellen
freizumachen . Die Kommandierenden Generale haßen eine '

besondere Ehrung erfahren dadurch , daß ihnen die Uniform
von Kampfgeswadern ihres Befehlsbereichs verliehen wurde .

Auch nach außen hin bleiben so die bisherigen Kom¬
mandierenden Generale aufs engste mit ihrer Truppe ver¬
bunden . Generalleutnant Karlewski , bisher Kommandeur der
Lufttechnischen Akademie , und Generalleutnant Wilberg , bisher

Dr . Goebbels '
Appell in Breslau .

Breslau , 31 . März . Die weihevollen Klänge der großen
Orgel der mächtigen Breslauer Jahrhunderthalle mischten sich
in schmetternde Fanfarenstöße , als Reichsminister Dr .
Goebbels unter dem stürmischen Beifall der den
riesigen Bau füllenden Menge das Wort zu seiner fast andert¬
halbstündigen aufrüttelnden Rede nahm . Oft von jubelndem
Beifall und schallender Heiterkeit unterbrochen , gab der
Minister vor den 50 000 Menschen innerhalb und außerhalb
der Halle eine Darstellung von der Vorgeschichte der
Wiedereingliederung Österreichs ins Reich und von dem Ab¬
lauf der historischen Ereignisse selbst .

Wer , so fragte er in einer anschließenden Betrachtung
kritischer Auslandsstimmen , habe denn in Wirklichkeit „ kein
Mitleid und kein Pardon

"
, keine „ Großherzigkeit und

Mäßigung
" in den letzten zwei Jahrzehnten gekannt ? Wer

habe es denn in Wirklichkeit an „ Brutalität " und „ Miß¬
achtung der internationalen Gerechtigkeit

"
fehlen lassen ? Wer

habe in Wahrheit übereilt gehandelt ? Deutschland habe einen
guten Lehrmeister gehabt , und was es als wahrer V o l l -
strecker des Wilsonschen Selbstbestimmungs¬
rechtes jetzt getan habe , das sei nur die logische Folge von
dem , was die Mächte des Versailler Vertrages 15 Jahre lang
zur Unterdrückung des Reiches für nötig und für möglich be¬
funden hätten . Packend wies der Minister noch so manches

andere Argument der Gegner schlagkräftig und unter immer
wieder einsetzendem Beifall zurück .

Mitten in den Satz fiel ihm , wie auch vorher schon ost ,
die Menge mit ihren tosenden Beifallskundgebungen , als er
feststellte , datz unser angeblich von „ Diktatoren "

regiertes
Volk in den letzten fünf Jahren unendlich viel glücklicher ge¬
worden ist , als es jemals vorher war .

Und ein Sturm des Jubels begleitete seinen Hinweis aus
die überwältigenden Kundgebungen der Liebe , der Treue und
der Anhänglichkeit , die dem Führer wie auch ihm selbst und
allen den anderen führenden Männern des Staates und der
Bewegung in diesen Wochen allüberall im Reiche aus dank¬
erfülltem Herzen entgegengebracht werden . Wo und seit wann
wurden denn Diktatoren , die ein Volk vergewaltigen , so
stürmisch umjubelt ?

Dies aber , so schlotz Dr . Goebbels , wird die Welt am
10 . April nun erleben ! In schweren Tagen und in noch
schwereren Nächten hat Adolf Hitler seine Schuldigkeit getan ;
nun , deutsches Volk , tue du die deine !

Das fühlbare Einssein zwischen dem Redner und den
Massen seiner Zuhörer lieg diesen leidenschaftlichen Appell
des Ministers zu einem ebenso leidenschaftlichen Appell auch
der Teilnehmer dieser Kundgebung werden , die würdig und
erhebend ausklang in den von der Orgel und von Trommel¬
wirbel begleiteten , von den Zehntausenden bewegten Herzens
gesungenen Liedern der Nation .

Wachs u . Beize _
n *

ca . 350 -g - Dose . . nur
" •

Kraft Boppel
Oranienstr . 12 Bismarckring 19
Bleichstr . 13 Wellritzstr . 16

Tafel - Bestecke
90 Gramm Silberauflage , in
bester Qualität , liefert Fabrik
direkt an Private . Sehr preis¬
wert , bequeme Teilzahlung .
Gratis - Katalog anfordern .
A . Pasch & Co . ,Solingen 59 .

PleiMlle Möbel
Schlafz „ Eiche mit Nutzb . , 350 Mk .

Küch « . nat . - las ., ab 138 Mk .
Elfenbein -Küchen , schöne Modelle
2 egale Bettstell . , Eiche m . Nutzb .,
80 Mk . , Eichenbüfett , Auszieh¬
tische . Polsterstühle , Flurgarderobe
23 Mk .. Kleider - , Wäscheschr .,
weiß lackierte und nutzb .-volierte
Metall - und Kinderbetten ver¬
kauft preiswert

Möbel - Büscher
Kl . Kirchgasse 4 , a . Mauritiusplatz

Darlehensscheine

Einige bessere

Küdien
in Esche , Kirschbaum
und Schleiflack

besonders preiswert im Möbelhaus

Carl Klapper
Am Römertor 7

| HSMr - LerkSufe |

Pims
sowie

SWlWl
von Blüthner

abzugeb . Schock ,
Jahnstratze 34 .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllilll

Mel
von

SkkW
bekannt , begehrt

nach Jahren
zeigt sich erst ihr

Wert .
Hellmundstr . 12 .
Ecke Bertramstr .
Ebestandsdarleb .
Illlllllllllllllllllllllllllllllllllllll

saiffliw

Sbhih
Küdien
gr . Auswahl
billige Preise

Koller
Möbeletage

Hellmundstr .45

!!!!!IIIVI!!I!III!!!!VI !I!I»!!II

■ IIIIIIIIUIIIIIIIII

Ledersofa .
Sessel . Stühle .

Ausziehtisch .
Büfett .

Bücherschrank
zu verk . Henze ,
Bahnhontr . 39 .

D . - u . H . -Rad ,
aut erb . , zu verk .

Bouillon .
Eoebenstratze 10

Rotzhaar
( aew .) . Betten .
Matr . Kleider -
schr . . Büfett 25 .
Coucke 25 Mk . .
Diwan . Sofa b .

zu verkaufen .
Holland .

Sedanstratze 5 .

WM -

miWnro
neu — gebraucht
Walter Grase ,

am Schillervlah .
Reparaturen .

Grobe Auswahl
in versenkb . und

Schrank -

MhniasWn .
Ratenzahlungen

Eelegenheits -
käufe . S . Böll ,
Sckwalb . Str . 1 ,
Räbm .-Vertrieb .

fianfseMt

An - u . Verkauf

ÜfinölHehie
Brillanten

Schmuck . Silber .
P . Carl ,

- irickgrade » 28 .

Kanarienvogel
entflog . Abzug .
Albrechtstr . 10 . 4

Dring . 3 Flügel
nur beste Marke
aus Privat ges .
Schwartz , Frkst .
a . M . . Zeil 104 .
Tel . 26864 ,

Wer ert . Nach¬
hilfestunden im

Rechtschreiben ?
Ang . B . 630 T .- V .

3 Mgoratatzen
in liebev . Sünde
ohne Vera , ab -
zuaeben .

Eanmann .
Schulbera 8 .

Entflogen 29 . 3 .
bl . WellensW

E . Belohn .
Weinberastr . 3 .

Nö entlausen
weih , schwarze
Flecken . „ Racker -

aeruien . Hals¬
band u . Zaunz . ,

Hundemarke .
Abzuaeben aea .
Belohn . Lessina -
stratze 6

Rotzhaar
kaust Holland .
Sedanstratze 5 .

Suche ein

Wasserbassin
aus 5— 6 mm

Eisenblech ,
in aut . Zustand .
Grötze 2 .50 lang
1 .30 — 1 .40 breit .
1 .20 - 1 .30 hoch .

Karl Jsinaer .

Met
aeaen bar ges .
Faaber . Mainz .

Bovvstratze 28 .
200 ecm Motorr .
möal BMW ., z .
kauf . aes . Boden -
stedtstr . 7 . Part .

WWgiWWWNN
Höh . Privatschule m . Schülerheim

Wallstr . Mainz SS *

Individueller Unterricht in klein .
Klassen von Sexta bis Abitur .
Oberschule ( mit und ohne Latein )
und Gymnasium . Tägl . nachm .
Arbeits - und Aufgabenstunden
unter Aufsicht der Lehrer . Prosvekt
frei . Svrechstund . tägl . 10 - 12 Uhr .

Abendkurse für Berufstätige .

K7843 K7878

überall für

80 Pf -

w * .
* r & * 1

Rückenansith
i ten usw - ustc '
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Bier Begegnungen der Zwischenrunde .

Die Kämpfe um die deutsche Hockeymeisterschaft werden
am Sonntag mit vier Begegnungen der Zwischenrunde fort¬
gesetzt . denen allerdings am Samstag zunächst noch das rück¬
ständige Vorrundensviel zwischen dem Stettiner & Ä . und dem
Berliner SK . ooiausgehen wird . Man gebt wobl nicht fehl
in der Annahme , daß sich der deutsche Meister BSK . durch
einen glatten Sieg über den Pommernmeister die Teilnahme¬
berechtigung an der Zwischenrunde , in der er schon 24 Stunden
nach seinem Stettiner Kamvi auf den Leipziger SK . trifft ,
erkämpfen wird . Somit sind folgende Kämpfe vorgesehen :

Frankfurt : TV . 1857 Sachsenhausen — Etuf Essen
Heidelberg : DfR . Mannheim — Ulmer FV . 1894
Hamburg : Uhlenhorster HK . — Klub zur Vahr Bremen
Berlin : Berliner SK . — Leipziger SK .

Vieles spricht dafür , daß die vier gastgebenden Mann -
scharten , also Sachsenhausen , Mannheim . Uhlenhorst und Ber¬
lin . sich die Teilnahmeberechtigung an der Vorschlußrunde ,
die am 24 . April zur Entscheidung steht , erkämpfen werden .
Der TV . 1857 Sachsenhausen Hat in der Vorrunde gegen Rot¬
weih Köln auf des Gegners Platz mit einer so guten Gesamt¬
leistung aufgewartet , dab man ihn auch gegen den allerdings
wesentlich stärkeren Niederrheinmeister in Front erwarten
darf . Sachsenhausen hat nicht nur eine famose Abwehr und eine
gut aufbauende Läuferreihe , sondern auch einen schuhsicheren
und durchschlagskräftigen Sturm . Bei den Essenern sind die
Nationalspieler Sievers und Hufimann die bekanntesten
Kräfte . Die Elf zählt zu den svielstärksten im Reich : im ver -

gangenen Jahr stand sie im Endkampf um die deutsche Meister¬
schaft und verlor gegen den BSK . erst in verlängerter Spiel¬
zeit mit 1 :2 Toren . Der Südwestmeister muh also schon in
bester Form spielen , wenn er diesen starken Gegner bezwingen
will . — In Heidelberg treffen sich die Meister von Baden und
Württemberg . Der MR . Mannheim ist rein spielerisch be¬
stimmt höher einzuschätzen als der Ulmer FV . 1894 . aber
Vieser hat durch seinen Vorrundenerfolg über Jahn München
bewiesen , dah er auch ihm spielerisch überlegene Mannschaften
zu schlagen vermag . Da der MR . aber nicht nur in technischer
Hinsicht aus der Höhe ist . sondern auch kämpferische Quali¬
täten besitzt , glauben wir nicht , dah Ulm 1894 eine neue
Überraschung gelingt . — Zwischen dem Uhlenhorster HK . und
dem Klub zur Vahr Bremen darf man einen ausgeglichenen
Kampf erwarten , in dem wir gefühlsmähig den Gastgeber
knapp in Front erwarten . Und in Berlin mühte sich der
deutsche Meister gegen den Sachsenmeister durchsetzen , denn
der Stettiner Kampf am Samstag wird vom BSK . nicht allzu
viel Kräfte fordern .

Rheinische Hockeygäste in Südweit .
Neben Etuf Essen wird man am Wochenende im Gau

Südwest noch einige weitere rheinische Hockeymannschaften
begrüben können . Der Kölner HK . hat sich mit Männern und
Frauen bei IG . Frankfurt angesagt , und die Frauenelf des
Düsseldorfer öK . ist am Samstag bei IG . Frankfurt und am
Sonntag beim SK . 1880 Frankfurt zu East . — Eintracht
Frankfurt miht sich mit dem DHK . Wiesbaden , und der
Wiesbadener THK . stellt sich bei Reichsbahn/Rotweig
Frankfurt vor . Recht interessant dürsten auch die Sviele
zwischen Allianz Frankfurt — SV . 1899 Höchst und Frank¬
furter TV . 1860 — Mainzer HK . werden . Höchst hat auber -
dem noch Sviele mit dem TV . 1860 Fechenheim vereinbart .

Wer witd TBaldlaufmeiffet ?

Waldlaufmeisterschaften des Kreises II Wiesbaden / Rheingau .

Der Kreis II Wiesbaden / Rheingau eröffnet seine Leicht¬
athletik -Saison am Sonntag mit den Frühjahrswaldlam -
meisterschasten , die in Wiesbaden vom Wiesbadener Borklub
mit Start und Ziel am Viktoria -Tempel . .Unter den Erchen
zur Durchführung gebracht werden . Nach den erngegangenen
Meldungen ist die Beteiligung recht gut ausgefallen . In der
Hauvtklasse , die zum Schluh der einzelnen Klassen gestartet
wird , wo zirka 7 Kilometer zu durchlaufen sind , starten so
gute Läufer wie Hornung , Maus , Feser , Dörr . Herbner ,
Kahlert . Feser ( Polizei ) ist Titelverteidiger . In der Klasse n
erwarten wir Brand , Hesse . Ohmer und Stockenhofen an der
Spitze . Im Mannschaftswettbewerb der Klasse I ist in erster
Linie mit dem Sportverein Wiesbaden , in der Klasse H mit
dem Wiesbadener Boxklub zu rechnen . Auch in den Jugend¬
klassen ist das Meldeergebnis recht gut ausgefallen , cs werden
auf der 2 bzw . 3 Kilometer langen Strecke interessante .
Rennen gelaufen werden .

dem Hadfpottlaget .

Rhein -mainische Radballklasse in Wiesbaden .

Wiesbaden ist eine Hochburg des Radsportes geworden ,
das kann man mit vollem Recht nach den Erfolgen der letzten
Wochen , die von Wiesbadener Radivortlern errungen wurden ,
behaupten . Die Bezirksmeisterschaft im Straßenfahren fiel
am letzten Sonntag an den Wiesbadener E . Schmidt , rm saal -

sport find Dörr/Merten die führenden Leute lm SudwMgau .
und im kampfreichen Radballsport haben sich Poths/Wohl¬
farth . Wenzel/Beckmann , Stein / Seel . Bierbrauer / Seulberger
und Stein , sowie Wintermeyer/Eckhardt zu Spitzenmann¬
schaften entwickelt . Dah solchen Erfolgen auch ein guter Rur
folgt , beweist das Meldeergebnis zum großen Radballturnier
des Post -SV . Aus dem gesamten Rhein - Mam -Gebiet haben
. ..- Mannschaften in den verschiedenen Klassen ihre Meldung
abgegeben . Es steht also am Sonntag ein Großkampftag im
Radballspiel bevor , wie er in den Mauern Wiesbadens bis¬
her noch nicht stattgefunden hat . Mannschaften von Klang und
Namen haben sich in die Meldeliste eintragen lassen : die
Frage , wer wird Sieger sein ? ist völlig ungeklärt .

Die Jugendklasse weist auf Einladung die sechs besten
Jugendmannschaften aus dem Kreisgebiet Wiesbaden auf .
Daus/Baum ( „ Frisch auf “ Erbenheim ) und Mai/Hildebrand
( 1900 Bierstadt ) dürften hier das Spiel um den sieg aus¬
tragen . Immerhin werden es beide Mannschaften nicht leicht
haben , gegen Rötherüt/Deitmer ( Post - SM ) , Matio/Dorr -

höser ( Sonnenberg ) und Fraund/Liesenfeld ( 1900 Bierstadt )
zu gewinnen : gerade in der Jugendklasse gibt es oftmals
Überraschungen . Die Kreisklasse weist erwartungsgemäb das

1900 Bierstadt ) . Wintermeyer / Eckhardt
^ eil/Koridaß ( Naurod ) . Vertreten in der

v noch die Vereine aus dem Kreis Eroh -Marnz
Budenheim . Weisenau . Laubenheim , Kostheim ,■ ' — ... ......

hat seine stärkste

Radball -Länderkampf auf den Herbst verlegt .
Der vom Radfahrklub 1900 für Ostern vorgesehene Rad -

ball -Länderkamvf zwischen Deutschland und Frankreich ist von
feiten der obersten Fachbehörde auf den 30 . Oktober verlegt
worden . Der RK . 1900 wird daher an Ostern lediglich sein
Sportfest verbunden mit einem Jugendturnier durchführen .

stärkste Aufgebot auf . Hier sind es 21 Mannschaften , die die
Hand nach dem Siege strecken . Stein/Seel ( Erbenheim ) wer¬
den sich hier ihren letzten Sieg holen um dann in ine Be¬
zirksklasse aufzusteigen . Die beiden Erbenheimer finden ernst¬
hafte Gegner nur in Schade/Bande ( „ Adler “

Frankfurt ) .
Roth/Roth ( Frankfurt ) , Elassert/Krämer ( Eroß -Auheiin ) .
Bierbrauer/Stein ( 1900 Bierstadt ) . Wintermeyer/Eckhardt
( Sonnenberg ) und Keil/Koridaß ( Naurod ) . .
Kreisklasse find noch die Vereine aus dem Kreis Eron -Mainz
( Partenheim , Budenheim , Weisenau . Laubenheim , Kostheim ,
Bretzenheim und Flörsheim ) . Mainz selbst hat seine stärkste
Vertretung in Opper/Koch vom RK . „ Schwalbe “

. Diese beiden
Mainzer und die Kostheimer Lang/Schweikhardt werden nnt
den übrigen Vertretern von Wiesbaden , Baum/Bertram ( RM
Waldstrage ) , Vlötner/Schüttler ( 1900 Bierstadt ) , K . Poths /
Senf ( Post - SM ) , alles daran setzen , um nach vorne zu kommen .
Auch hier sind ja Überraschungen nicht ausgeschlossen . . .

Ganz offen stehen die Kämpfe der Bezirks - und (sauflaiic .
Hier haben wir sechs Mannschaften auf dem Parkett . RV .
Opel Rüsselsheim ist hier mit Eith / Rothengatter neben den
beiden Wiesbadenern Wenzel/Beckmann vom Reichsbahn -
TSV . Favorit . Neulinge der Gau - und Bezirksklasse , sind
„ Germania “ Frankfurt mit Knack/Seib und unser Pock - sM
mit E . Poths/Wohlfarth , die wohl mit Üucan/Backer
( Hanau ) und Rahn/Brückel ( Zeilsheim ) den erstgenannten
allerhand Schwierigkeiten bereiten werden , um zu einem
Siege zu kommen .

Am großen Erfolg des Turniers vom Poit -SV . durfte
man wohl keinen Zweifel zu haben brauchen . Spannende
Radballkämpfe werden das Auge eines jeden Sportlers zu -

ftiebenjtellen . Seine Krönung findet der große Tag in einem
am Abend stattfindenden Saalwortfest , das eine Fülle von
Reigen - und Kunstreigen -Vorführungen vorsieht und io der
Gesamtveranstaltung einen würdigen Abschluß geben wird .

Schach .

Zwei Wiesbadener bei den deutschen Meisterschaften .

Wiesbadens Schach hat wieder einen stolzen Erfolg zu
verzeichnen : Zu dem vom 15 . bis 24 . Avril in Heilb ton n
stattfindenden Zonenturnier , an dem die 12 besten
Spieler Süddeutschlands teilnehmen . sind erstmalig unsere
beiden Meistersvieler Bleutgen und Steinkohl zu -
gelassen worden . Erstmalig haben also unsere Spitzenspieler
Gelegenheit , in den Kampf um den höchsten Titel einzu -
greifen , den Deutschland im Schach zu vergeben hat . Daß es
gleich zwei Wiesbadener sind , die man zum Kampf der
Besten eingeladen hat , beweist einmal mehr , daß . das Wies¬
badener Schach einen guten Klang weit über die Grenzen
unserer Stadt hinaus genießt . Wir Treuen uns , daß das icchre -
lange Streben unserer Spitzenspieler damit endlich seine Wür¬
digung und Anerkennung gesunden hat und hoffen , daß . unsere
Vertreter das Vertrauen und die Hoffnungen rechtfertigen
werden , die man durch diese ehrenvolle Berufung in he setzt .

Um verstehen zu können , was ein Zonenturnier bedeutet ,
muß man wissen , daß Deutschland in vier Zonen eingeteilt
ist , in denen jeweils 12 Teilnehmer die beiden Besten der
Zone herausspielen . Der erste Sieger im Zonenturnier tragt
den Titel eines süddeutschen vv . Meisters . Diese , verbleibenden
8 Spieler , zu denen noch ohne weitere Ausscheidung die sechs
Besten der letztjädrigen deutschen Meisterschaft treten , er¬
mitteln in der sogenannten deutschen Einzelmeisterschafr , die
in diesem Jahre im August in Aachen ftaitftnbet , ben
Meister von Deutschland . . . . or , ,

Unsere Wiesbadener werden vor einer schweren Aufgabe
stehen . Spieler , wie der süddeutsche Meister Zöllner - München ,
Kohler -München , Lutz -Stuttgart . Heinrich - Mannheim usw „
werden ihre Gegner sein . Sollten , wie zu erwarten steht , auch
die österreichischen Spieler in diesem Jahre schon zur Teil¬
nahme an bei beuischen Meisterschaft zugelassen werben , so
würbe das eine weitere Erschwerung der Kampfe bedeuten ,
denn Österreichs Schach hat von jeher in hohem Ansehen ge¬
standen , wozu die Spielstärke eines Eliskases . der wiederholt
mit bestem Erfolge an internationalen furnieren teil »

genommen Hai , nicht unwesentlich beigetragen hat .

$ <f) wimm [ pott .

Zwei deutsche Rekorde von Plath .

Eine der wertvollsten Prüfungen für die Schwimmer der
Reichshauvtstadt bildet alljährlich der Städtekamvt mit
Kopenhagen . Am Donnerstagabend wurden im ausver¬
kauften Jdrottsbad zu Kopenhagen die ersten Wettbewerbe
zur sechsten Begegnung zwischen den beiden Schwimmsport -
Hochburgen abgewickelt . Wieder gab es prächtige Rennen und
eine Reihe von Landesrekorden . So verbesserte der junge
deutsche Meister Werner Plath ! Wiking Berlin ) die von
ihm selbst gehaltenen deutschen Rekorde über 300 - und 400 -
Mcter - Kraul von 3 :34,8 auf 3 :32,9 bzw . von 4 :51,8 auf
4 :50 .5 Minuten . Von den zwei dänischen Rekorden findet vor
allem die Leistung von Frl . Brunström Anerkennung , die über
100 - Meter -Rücken Ragnhild Hveger schlug und mit 1 : 15,1 eine
neue Landesbestzeit schwamm . International erstklassig ist auch
die Zeit der Berliner Kraulitafsel . die über 4xi00 - Meter
mit 4 :03,5 nur eine Zehntelsekunde hinter dem deutschen
Rekord des Bremischen Schwimmverbandes zurückblieb .

Zn der Eesamiwertung führt Kovenhagen . das bei
den ersten fünf Begegnungen nicht viel zu bestellen hatte und
erst einmal gewann , mit 34 :29 Punkten . Um ihren Sieg
brauchen die Berliner aber nicht zu bangen , da die Wett¬
bewerbe des Schlußtages wie in den früheren Jahren eine
Überlegenheit der Deutschen Bringen werden .

& poet -
~
Rundfäau .

Neue Weltrekorde Stoppanis .

Der italienische Rekordflieger Stovvani hat auf der

viermal durchflogenen 500 km langen Rundstrecke Santa

Marinella — Neapel — Monte Cavo — Santa Marinella mit

einem breimotorigen Wasserflugzeug bie internationalen

Klassenrekorde für Wasserflugzeuge mit einer Nutzlast von

2000 , 1000 sowie 500 Kilogramm und ohne Nutzlast über

1000 und 2000 km , die ihm am 20 . März von einem Seinkel -

Wasserslugzeug mit 331 bzw . 329 Stdkm . entrissen wsrden

waren , wieder an sich gebracht . Über 1000 km erreichte

Stoppani 403,424 Stb | m ., über 2000 km 399,644 Stbkm ,

+

Der Daois - Pokal - Kamvf zwischen Deutschland
und 'Norwegen wird vom 20 . bis 22 . Mai auf deutschem Boden ,
voraussichtlich in der Reichshauvtstadt . ausgetragen .

Beim Tennisturnier in Alafsio ( Italien ) schied
Dr . Buß ( Mannheim ) bereits am eilten Tag im Kamvf gegen
den Schweizer Manen , dem er 3 :6 , 4 :6 unterlag , aus .

Unsere Eislauf - Weltmeister Marie Herber und Einst
Baier stellten Ich am Mittwochabend im Mailander Eis -

valast vor . Ihr Weltmeisterschaftsvrogramrn und einige flotte
Tänze lösten stürmische Begeisterung aus und die Saurer wur¬
den mit Blumen geradezu überschüttet .

Deutschlands Ringer werden am 11 . Mai in Budapest
einen Länderkampf gegen Ungarn im freien Stil austragen .
Der Rückkampf findet 1939 auf deutschem Boden statt .

Das Rugby - Länder - Turhier .. in Bukarest .
an dem Deutschland , Fiankieich und Rumänien teilnehmen .
wird nun endgültig nach folgendem Man durchgefuhit :
15 Mai : Rumänien — Frankreich : 19 . Mai : , Rumänien —

Deutschland : 22 . Mai : Deutschland — Frankreich .

Unser Fußball - Nachwuchs ist augenblicklich wieder

in Duisburg zu einem Lehrgang zusammengezogen Am

Donnerstag , spielte eine Lehrgangself iin Hamborne / Stadion

vor 5000 Besuchern gegen eine Kombination Union / 1907

Hamborn und gewann mit 3 :0 ( 3 :0 ) . Der Neuendoner

Eauchel ( 2 ) und der Karlsruher Brecht waren die Torschützen
Neben Eauchel zeichneten sich noch Welsch ( Neunkirchen ) und

Sonnrein ( Hanau ) aus .

Deutschlands Fußballelf wird . ihren Welt¬

meisterschafts -Vorrundenkampf gegen die Schweiz ober Portu¬

gal unter Umitänben nicht in Strasburg lonbern in Lyon ,
wo ein größerer Platz zur Verfügung steht , austragen .

Der beutsche Rabsport hat nach seiner Neuorb -

nung , die am 1 . Avril 1938 in Kraft tritt , nun auch einen
neuen Führer erhalten . fhStanbartenrubrer Viktor Brack

Das Erholungswerk des Deutschen Volkes

rechnet auf Deine Mitarbeit

Jeder der dazu in der Lage ist , stellt einen Frei platz für

die Hitler - Freiplatz - Spende und Kinderlandverschickung

zur Verfügung .

wurde vorn Reichssvoitfühier zum Reichsfackamtsleiter er¬
nannt und gleichzeitig auch zum Führer des Berufsverbandes
und des Verbandes Deutscher Radfahrer .

H . Schönrath ( Krefeld ) , . der ausgezeichnete deutsche
Schwergewichtsboxer , schlug in Edinburg den Briten Manuel
Abrew in der 5 . Runde k. o .

ytus den
"
ö et einen «

Die Schachgemeinschaft Groß -Wiesbaden

hielt in der vergangenen Woche ihre Jahreshauptversamm¬
lung ab . Einleitend gab der Leiter einen . kurzen überblick
über die Geschehnisse des verflossenen Spieliahres , mpBet er
als Krönung der Erfolge der Schachgemenischait die Zu¬
lassung unserer Meisterspieler Bleutgen und Steinkohl zu dem
im April in Heilbronn [tattfinbenben Zonenturnier um bte
deutsche Meisterschaft feststellte . Anschließenb folgte der Be¬
richt des Kassenwartes , der wiederum einen beachtlichen Auf¬
schwung des Vereins im Berichtsjahr erkennen ließ . Nach
dem Bericht der Kajsenvrüfer wurde dem Vorstand Entlastung
erteilt und sodann zur Neuwahl des Vorstandes geschritten .
Für den seinen Posten niederlegenden seitherigen Leiter
Kühmichel wurde Zerr Lonstroff zum Vereinsleiter . ge¬
wählt . der an Stelle des gleichfalls zurucktretenden bisherigen
Kassenwartes Schauß Herrn Reymann mit der Wahrung der
Kassengeschäfte Getraute und Herrn Dr . Jung zu .seinem
Stellvertreter bzw . zum Geschäftsführer der Schachgemeinschaft
ernannte . Die Herren Horchler und Heckmann übernahmen
weiterhin die Posten des Pressewartes bzw . des Schriftführers .
Ebenso trat in der Person des Gerätewartes Menn keine
Änderung ein . Neugeschaffen wurde der Posten eines Spiel¬
leiters , den auf Vorschlag des Vereinsleiters Herr SteintoBl
annahm . Die Herren Kühmichel und Schauß wurden in Wür¬
digung ihrer Verdienste einstimmig zu Ehrenmitgliedern er¬
hoben .

Meteorologische Beobachtungen in Wiesbaden .
( Klimastation beim Städt . Forschungsinstitut .)

Datum 31. März 1938 1.April

7 UhrOrtszeit 7 Uhr 114 Uhr 21 Uhr

iuft » |
druck > auf 0° und Normalschwere . .
red . f

Lufttemperatur (Celsius ) .......
Relative Feuchtigkeit (Prozente ) . . . .
Windrichtung und . stärke .......
Niederschlagshöhe (Millimeter ) . . . .
Wetter .... ............
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81
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11.4
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7.5
82

SSW 1

heiter
Dunst

3L März 1338 Höchste Temperatur : 17.4.
Tagesmittel der Temperatur : 12.6.

1. April 1938 Niedrigste Nachttemperatur : 6 .6.
Eonnmscheindauer am 31. März 1938

vormittags — Stil . 48 Mio . nachmittags 3 Std . 24 Min .

Wasierstand des Rheins am 1. April 1938 Biebrich : Pegel
1,46 gegen 1,46 m gestern ; Mainz : 0,64 gegen 0,58 m gestern ;
Kaub : 1,92 gegen 1,91 m gestern ; Köln : 1,73 gegen 1,62 m

gestern ; Kehl : 2,42 gegen 2,42 m gestern .
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Wiesbadener LLgMSttSterrag , i . April 1938 .

.Herrdumein « !
ese Leute ?

igüte ,
Doch

;e vor :

Vein Beitrag jum wffw .

foIHten Seutfchen Mensch enffkatkmaSisnr

legt sich nur allzubald die Fram
wo wohnen denn nun eigentlich all die '

Im Zentrum der Stadt liegen die Regierungs - und
Verwaltungsgebäude , kenntlich an den mächtigen Stein¬
löwen vor dem Eingang , und wer einmal im Schweiße
seines Angesichts durch so eine riesige Provinzstadt , die
mehrere hunderttausend Einwohner hat , gewandert ist , der

unmöglich in den Läden ? " — Gemach ! Die Kramläden
bilden gewissermaßen die Fassaden der eigentlichen Wohn¬
häuser , die man aber von der Straße aus nicht sieht und die

man eigentlich „ hochummauerte Wohngemeinschaften " nennen
muß . Denn „ eine gute Familie trennt sich nicht

"
sagt das

chmefische Sprichwort und für den Zuwachs wird daher

Mauern und Menschen :

„ Irgend eine chinesische Stabt . .

( Bon unserem Mitarbeiter im Fernen Osten , Hans Trübst . )

Sechs Kilogramm falsches Gold . In einer großen Pariser
Bank erschienen dieser Tage zwei junge Leute , die vorgaben ,
Goldbarren zu besitzen , die sie der Bank verkaufen wollten .
Die Bank zeigte sich begreiflicherweise sehr interessant , woraus
die Barren — sechs Stück an der Zahl , jeder davon 1 Kilo
schwer — herbeigeholt wurden . In einem besonderen Raum ,
der der Eoldvrüfung dient , wurden die Barren der not¬
wendigen Kontrolle unterzogen . Der Eoldsachverständige der
Bank durchbohrte die Barren mit einem eigens für Viesen
Zweck bestimmten feinen Instrument , um festzustellen , ob
auch das Innere der Barren echt ist . Das Ergebnis der
Prüfung verlief positiv . Die Barren wurden als echt an¬
erkannt . So kam denn auch der Kauf zustande . Nachdem
aber die beiden jungen Leute die Bank verlassen batten ,
wurde der Bankier plötzlich mißtrauisch und verlangte eine
nochmalige Untersuchung . Dabei stellte sich nun heraus , daß
die sechs Barren aus stark vergoldetem Kupfer bestanden .
Sofort wurde die Polizei alarmiert , und es gelang glück¬
licherweise , die Schwindler nach kurzer Zeit zu verhaften .
Der Trick hatte darin bestanden , daß die beiden Gauner , nach¬
dem der Sachverständige die Barren durchbohrt hatte , den
abfallenden Kupferstaub durch Eoldstaub ersetzten . An¬
scheinend hatten sie das sehr geschickt angefangen , denn der
bestimmt nicht unaufmerksame Sachverständige hatte auch
nicht das geringste davon gemerkt .

Zwei britische Bombenflugzeuge zusammengeitoßen . Aus
dem Flugplatz von Scampton bei Lincoln sind um
Donnerstagvormittag zwei Bomber zusammengestoßen . Beide
Maschinen stürzten ab . Die beiden Flugzeugführer und die
Beobachter wurden getötet .

schaftsgebäude . Dabei sieht man von außen nichts weitei
als graue , unscheinbare Mauern , irgendwo ein Tor ' tritt
man ein , steht man plötzlich vor einer freistehenden „ Geister -
mauer "

, die etwas breiter als das Eingangstor ist so das
man um diese Eeistermauer „ herum "

Men mutz . Dar
können die bösen Geister nämlich nicht , obwohl man dock
annehmen sollte , daß gerade s i e „ krumme Wege

"
zu gehet

gewohnt sind . Hat man also diese Geistermauer umschritten
bleibt man zumeist fassungslos erstaunt stehen , denn bei
Kontrast mit „ Draußen

"
ist zu groß : man fühlt sich plötzlich

in eine andere Welt , in eine große Spielzeugausftellung oer
setzt : kleine , in den fröhlichsten Farben bemalte , freistehend «
Häuschen mit den schönsten Dach - und Erkerschnitzereiens
Brunnen , Blumen , Bäume , gepflasterte Höfe , Miniatur -
grotten und Berge , Kioske , ein Gewimmel von Wegen uni
Pfaden — ungeheuer weitläufig sind diese ganzen Anlagen
angelegt . Aus einem Hof und Garten schreitet man durch
immer neue Mauern in neue Gärten und Höfe , mit Bäumen
Beeten und Blumen bepflanzt , von denen man von draußen
— alle Mauern müßen höher als die Dächer der Häusei
sein — nicht das geringste bemerken kann . Infolgedessen
macht z . B . das Straßenbild von Peking auch so einen ent¬
setzlich nüchternen , grauen Eindruck . . . klettert man aus
den berühmten Aussichtsberg, , den „ Kohlenhügel

"
, und über¬

sieht man von dort die Stadt , dann sieht man plötzlich einen
grünen Wald aus dem nur die gelbglasterten Dächer bei

kaiserlichen Paläste herausragen ! Statt Mauern jetzt
nichts als Bäume , Bäume , Bäume , hinter denen sogar die
mächtige Stadtmauer stellenweise verschwindet , die nicht
nur das Sinnbild Pekings sondern das Kennzeichen aller
chinesischen Städte ist . Diese Mauern , die die einzelnen
Gemeinden wie Reifen umklammern und die daher den
hinter ihnen wohnenden Menschen wohl auch jenes uns
Westlern immer wieder so unbegreifliche Zusammengehörig¬
keitsgefühl verleihen , das neben dem ebenso scharf aus¬
geprägten Familienkult das Hauptgeheimnis der unerhörten
Zähigkeit und Widerstandsfähigkeit dieser Rasse bildet s . ,

restlos abgeschnitten war , ohne daß irgendwelche besonderen
Truppen hätten aufgeboten werden müssen .

Auch militärisch haben diese Mauern heute noch
ihre volle Bedeutung gegenüber den modernen Kampf¬
mitteln utkd manche chinesische Stadt hätte sich länger halten
und verteidigen lassen , wenn die Chinesen mit den erforder¬
lichen technischen Abwehrmitteln ausgerüstet gewesen wären .
Denn im Bogenschuß sind die Mauern schwer zu treffen und
regelrechte Bresche kann nur im direkten Flachbahnschuß ge¬
legt werden , so daß sich alle Nahkämpfe immer um
eigentlichen Stadttore abgespielt haben . Wie im grauen
Mittelalter oder zu Cäsars Zeiten hämmerten als „ Ramm¬
bocke " die immer wieder anfahrenden schweren Tanks gegen
die lote , während die Infanterieflieger auf der langen
Mauer eigentlich nur „ Strich

"
zu fliegen brauchten , um die

Verteidiger , die keine Flugabwehrwaffen hatten , von der
Krone hinwegzufegen . Und trotzdem haben sich gerade um
diese Tore die erbittertsten und langwierigsten Kämpfe ab¬
gespielt , weil die wirklich wichtigen Tore ( die ganz großen
Städte haben nicht deren vier sondern ein Dutzend und
mehr ) noch durch einen starken , halbkreisförmig um das
eigentliche Eingangstor herum gebauten Wall geschützt sind .
Der Eingang in dieses vorgebaute „ Schwalbennest

"
liegt

dabei an der Seite , also unmittelbar am Hauptwall selbst ,
so daß auf diese Weise die Angreifer auch in der Flanke und
von oben gefaßt werden können .

Wie gesagt : die St adtmauer ist das Charakteristi¬
kum jeder chinesischen Stadt und wollte man z. B . in Peking
nur auf jeden laufenden Mauermeter einen Soldaten hin -
stellen , dann brauchte man allein für diese hauchdünne
Mauerbesetzung eine Armee von 50 000 Mann ! Auch das
sind Zahlen an denen sich die Größe dieser chinesischen
Städte ermessen läßt ! — Betritt man nun so eine Stadt ,
dann hat man zunächst den Eindruck , als bestünde sie nur
aus Kaufläden , Läden und immer nur Läden , die zumeist
zur ebenen Erde liegen , da das mehrstöckige Haus sich erst
langsam im Innern einzubürgern beginnt . Genau wie im
orientalischen Basar sind alle Gewerbe nach Straßen geord¬
net , wobei jedes Gewerbe — man zählt über 200 verschie¬
dene — ein ganz bestimmtes , vorgeschriebenes Jnnungs -
zeicheu besitzt ^ auf die namentlich die Sammler photo¬
graphischer Merkwürdigkeiten planmäßig Jagd zu machen
pflegen und über deren Bedeutung und Entstehung sich wohl
einmal eine Sonderbetrachtung lohnen würde .

Die Straßen sind zumeist breit und ungepflastert , im
Sommer mit fußhohem Stauh , in der Regenzeit mit tiefem
zähem Lehmschlamm bedeckt . Uber das ganze Gewühl der
Kaufläden verstreut die Tee - und Speisehäuser ( riesige
blaue Papierbüschel sind das Zeichen der mohammedanischen ,
in denen kein Schweinefleisch serviert wird , während die
„ anderen " an roten Büscheln kenntlich sind ) , dazu die
Tempel , Klöster , Schulen , die Wechselstuben , die Banken und
Theater — der Chinese ist ein fanatischer Theaterfreund und
in keiner , selbst nicht der kleinsten Stadt , fehlt ein solches
Volkserziehungsmittel . Auch die Kinos beginnen sich ein «

zubürgern , und da der (Shinefe gegen Lärm unempfindlich
tft , ist der plärrende gellende , quäkende Lautsprecher der
König dieses unvorstellbaren Straßenlärms , der genau so
zur chinesischen Stadt gehört wie die Stadtmauer selbst .
Denn auch jeder wandernde Händler hat sein ganz be¬
stimmtes Lärmzeichen , das ihm durch die Innung vor¬

geschrieben ist , und das sich danach richtet , ob er lebende oder
tote Ware , Fleisch oder Gemüse verkauft oder ob er sich als
wandernder Handwerker ^ ei es als Porzellankleber , Messer¬
schärfer , Ohrenreiniger , Wunderdoktor oder in irgend einem
anderen jener unzähligen Berufe betätigt die eben nur die
Chinesen im Verlaufe ihrer uralten Geschichte zu dieser
„ spezialisierten

"
Vollkommenheit ausbilden konnten .

„ Sransu . . . „ Taianfu
"

. . . „ Tsinanfu
"

. . .
Namen , Namen , nichts als Namen , unter denen sich der
fernwestliche Zeitungsleser im allgemeinen wohl kaum
etwas bestimmtes vorstellen kann und über die er daher
voraussichtlich achselzuckend : „ Irgend so eine chinesische
Stadt . . .

" hinweggehen wird , auch wenn sie immer wieder
im „ Heeresbericht

"
erwähnt wird .

Aber wie sieht nun eigentlich „ irgend so eine chinesische
Stadt " aus ? Mit jeder europäischen Großstadt — und die
meisten „ unbedeutenden chinesischen Städte "

sind zahlen¬
mäßig gesehen Großstädte — läßt sich

"
z . V . irgend eine be¬

stimmte Vorstellung verbinden : bei Paris denkt man an den
Eiffelturm , Budapest . . . da sind schöne Frauen am Donau -
ufer , Strandpromenaden mit Monumentalbauten und so . . .
Paris , London , Konstantinopel , Berlin , Madrid , meinet¬
wegen auch Leipzig , all diese Städte kann man sich „ so ober
so

"
irgcnbroie vorstellen — aber die chinesische Stadt ? —

Nun , ohne zu übertreiben : es genügt eine gesehen zu
haben , und man kennt auch alle anderen zum mindesten
ihrer Form und ihrem Wesen nach . Denn das Charakte¬
ristikum jeder chinesischen Stadt , mag sie Peking , Nanking ,
Tsinanfu , Taianfu ober sonstwie heißen , ist die Mauer ,
die das Bild der Stadt und der Menschen formt .

Denn China ist das Land der Mauern . Eine Riesen¬
mauer umzieht das ganze Riesenreich : jede Stadt , jeder
Flecken , jedes Dorf hat ebenfalls eine Mauer um sich ge¬
zogen und hinter anderen Mauern steht wieder das einzelne
chinesische Haus .

Stadtmauern von 50 Kilometer Länge sind keine Selten¬
heit , dabei handelt es sich nicht um einfache Garten - oder
Hofmauern sondern um regelrechte Ninive - Mauern , die
10 bis 15 Meter hoch sind und auf deren zinnengeschmückter
Krone drei Autos bequem nebeneinander fahren können .
Immer wieder legt sich der Westler beim Betrachten dieser
Riesenmauern die Frage vor : „ Was hat dieser Bau gekostet ?
Wie lange hat es gedauert , bis er errichtet wurde , und
wieviele Menschen haben daran gearbeitet ? " Denn der
Wert dieser Mauern — in Mark und Pfennigen ausgedrückt
— ist heute wohl zumeist viel höher und größer als all das ,
was diese Mauern einschließen ! Als sie erbaut wurden ,
muß China ober bie einzelnen Stabte wohl unerhört reich
gewesen sein , vor allem aber legen diese Mauern beredtes
Zeugnis von einer Art „ Gemeinschaftsarbeit

" ab , die viel¬
leicht nur in diesem chinesischen Reiche geleistet werden
konnte , wo der einzelne nichts , die Familie alles und die
Gesamtheit der Familien das „ Dorf

"
, die „ Stadt " ober den

„ Staat " bedeutet .
Jede dieser Städte bildet ein Viereck und in das rie¬

sige Mauerquadrat sind im allgemeinen vier Tore — an
jeder Himmelsseite eins — hineingeschnitten , denn die ganze
Anlage ist genau von Süden nach Norden „ orientiert “

.
Über den Toren eine Art mehrstöckiger „ Tempel

"
, der wohl

auch zu Verteidigungszwecken dienen kann . Die von den
Toren ausgehenden . Hauptstraßen schneiden sich dann genau
— wie in einem römischen Lager — rechtwinklig im Mittel¬
punkt der ganzen Stadtanlage und alle anderen Straßen
und Gassen sind nun genau parallel zum Hauptstraßenkreuz
angelegt .

Einst erfüllte die Stadtmauer als solche — und eigen¬
artigerweise auch heute noch — in diesem ewigen Lande
zwei Aufgaben : eine polizeiliche und eine militärische , und
bezeichnenderweise haben sich sogar die „ Fremden -Kon -

zessionen
"

innerhalb der chinesischen Städte aus den gleichen
Gründen genau so „ eingemauert

" ober eingedrahtet , wie es
bie Chinesen seit alters her zu tun pflegen .

Polizeilich : insofern , als auch heute jeden Abend noch
die riesigen Stadttore , die aus eisenbeschlagenen , mächtigen
Eichenflügeln bestehen , hermetisch geschlossen werden , so daß
lichtscheues Gesindel , versprengte Truppen , entsprungene
Verbrecher , Banditen selbst dann nicht aus der Stadt heraus
oder herein können , wenn sie die höchsten Leitern mit sich
schleppten . Der Vorteil , Riesenstädte mit einer einzigen
„ Schlüsselumdrehung

" absperren zu können , hat sich im
Sommer besonders eindrucksvoll in Peking gezeigt : auf den
Mauern genügten ein paar Beobachtungsposten , während
draußen Tausende von flüchtenden Bauern , Versprengten und
andere Elemente umherirrten , denen der Zutritt zur Stadt

chinesische Sprichwort und für den Zuwachs wird daher
auch wenn es sich um Heirat oder Einheirat handelt , immer
wieder angebaut , und wenn auf diese Weise fünf lebend ,
Generationen — nicht wie wir sagen „ unter einem Dach

" -
sondern von einer Mauer umschloßen in den verschiedener
Sippen - und Familienhäusern hausen , bann hatten sie nod
zur kaiserlichen Zeit ein Anrecht auf ein « öffentliche Ehrun «
tn Form iigenb eines Ehrenbogens . Ober mit anderer
Worten : auch das chinesische Haus ist in seiner Art miebei
eine winzige , ummauerte „ Stadt "

, mit Gärten , Bäumen ,
Springbrunnen und einer nach einer feststehenden Rege !
angelegten Anzahl der verschiedensten Wohn - und Wirb
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Wiesbaden , Mauritiusstr . 1

Groß - und Kleinverkauf

Durchgehend geöffnet .

Dauerwellen

Haarfarben

Kirchgasse 26 — Laden

Telefon 25913

Weitgehendste Zahlungs¬
erleichterung .
Eintausch gebraucht . Räder

Speziilmirken
35 . —

43 . —

45 . —

Fahrräder
in allen Preislagen

[ fite Markenräder

68 . -

69 . -

71 . —

86 . -

90 . -

100 . —

129 . -

55 . -

58 —

59 . -

Seine BloBMneW !
Suez . Anfertigung von gutsitzend .
Kostümen und Mänteln bei maß .

Preisen .
Cb . Wagner , Taunusstrage 27 , 1 .

H . HERAEUS & CO .

Taunusstraße 9 • Telephon 28941
WirUefern sofort ab Lager

KIISER
’
S FESTKAFFEE

im Gescbcokksattl
500 g ' 125 g

Be
.
li ®bt

.
9

.
S0

.
n ! RM . 2 . - 50 PT.

* * ■ ■* ■* « . 2 . 40 60 pt .
laHMkemextra

, 2 . 80 70p ,

Fe ! , ~
. nm . 3 . - 75 Pt

Fürlnsprachsvolle 3e2Q 80pf
lut Weiscbliscbieirfestlose
Mehrpreis für die 600 -g -Dose IS Pt .
Mehrpreis für die 250-g - Dose 10 Pf .

Kliser
’s Tee aromatische Mischungen

Kaisers erlesene Weine
ans eigenen Kellereien

Kaisers feine Schokoladen , ptaunen .
knusperiges Gebäck . Waffeln ,

"
Bonbons

and weitere Süßigkeiten ,

Kaisers Obst - und GemüsekoBSBien

Zum Backen die seien Zutaten na

Maren mit

Awsh

In Apotheken und Drogerien .

Das Sparflämmchen spricht :

J
„ lch bin klein ,
koste so wenig , und doch
schaffe ich Kälte und Eis im großen

& KUHISCHRANK
der Ihre Lebensmittel frisch und
ihre Getränke kühl hält ."

Auskunft und Beratung durch

die bekannten Spezialisten für Kühlschränke

Ausstellung
im 11.Stock

schirme

möbel

Stühle

meine große

Garten

Garten

Liege
Besuchen Sie

UNG
Kirchgasse 47

Olympia -

Schreilimas chine,neu

™ . 119 . 50
W . Grase

am Schlllerplatz

Reparaturen

Vorwerk -

Ko bold -

Staubsauger
einfach

handlich
billig

Vorwerk -

Kühlschrank

( 100 Liter Nutz¬
raum ) , monatl .
Rate ab 18 RM .

Büro

jetzt Schillerplatz4

Zur

Einssgnungs-

feier
gepflegte

Weine von

- . 65 an

J . RAPP
Moritzstraße 31

Neugasse 20

Verlangen Sie
Preisliste !
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Kursbericht
Berliner Börse

AEG .Stammaktien
Augsburg Nbg .-M.
Bayer . Motoren -W .
J . Berger Tiefbau
Braunk . u . Briketts
Charl . Wasserw . .
Chem . Heyden . .
Com .-u .Priv .-Bank
Conti -Gummi . .
Deutsche Bank .
Dt . tont . Gas . .
Deutsche Erdöl .
Dt . Eisenhandel .
Dt . Reichsbahn Vz.
Deutsche Waffen -*
Dortm . Union -Br .
Dresdner Bank .
Eintracht Braun .
Feldmühle . . .

.30. 3 88 31 . 3. 38
119 .25 121 .—
137 .— 135 .75
159 .50 158 .63
157 . 50 157 .75
199 — 199 .25
112 .— 112 —
156 .50 151 .75
117 — 117 —
218 .50 219 .25
127 .— 127 .—
122 .25 122 .25
143 .— 143 .75
157 .- 156 .50
131 .63 131 . 63
194 . 50 195 .25
220 .75 221 —
117 . 50 117 .75
174 .75 175 .50
145 — 145 —

Sleuergulschelne
• . ..... 1934 I — — 103 .37 I
. ...... 1933 — 107 .37
....... 1936 | — 111 .37

30. 3 38 31 . 3. 38

Gesfürel .....
Harburg Gummi .
Harpener . . . .
Hoesch .....
Hotelbetr .-Ges . .
Klöcknerwerke . .
Niederlaus . Kohle
Orenstein & Koppel
Rh . Elektr . Mannh .
Rütgerswerke . .
Sachsenwerk . . .
Salzdetfurth . . .
Schubert & Salzer
Schlickert & Co. .
Siemens & Halske
Stollberger Zink .
Ver . Stahlwerke .
Vogel , Tel .-Draht
WasserGelsenkirch .
Westeregeln Alk . .

149 .50
195 . 13
172 . 50
115 .50

95 . 50
121 .—
173 .50
114 —

153 . 50

iss
'
—

182
*
—

206 .75

149 . 50

172 .—
114 .75

96 . 13
121 .-

113
*
75

153 .50

167 .
’
—

154 .—
18250
205 .63

116 .25 114 .75
— 152 —
— 186 .50

109 .50 109 .—

. ...... 1937 i — 1115 .37
; ...... 1938 119 .37 119 .37
Verrechn .-Kurse . 111 .40 111 .37

Berliner Devisenkurse (Telegraphische Auszahlungen ) :
30. März 1938 31. März 1938

Geld Brief Geld Brief
Belgien ...... . iw Jöeiga 42 .08 42 .16 42 . 11 42 .19Dänemark ..... 100Kronen 55 .25 55 .37 55 .23 55 .35
England . • • • • • 1 £ Sterling 12 .375 12 .405 12 .37 12 .40
Frankreich . • • . • . . 100 Fr . 7 .592 7 . 652 7 .652 7 . 668
Holland ...... 100 Gulden 137 .98 138 .26 137 .92 138 .28
Italien ...... . 13 .09 13 . 11 13 .09 13 . 11

Jugoslawien . . . .
. . . 1 Yen 0 .721 0 .723 0 .721 0 .723
. IUU Dinar 5 . 694 5 .706 5 .694 5 .706

Norwegen ..... 100 Kronen 62 .20 62 .32 62 . 17 62 .29
Polen ....... . 100 Zlotv 47 .00 47 . 10 47 .00 47 . 10
Schweden ..... 100 Kronen 63 .77 63 .89 63 .75 63 .87
Schweiz ...... . . 100 Ft . 57 . 12 57 . 24 57 . 12 57 .24

Tschechoslowakei . 100 Kronen 8 691 8 .709 8 6̂91 8
*
709

Ver . St , t . Amerika . . . 1 Dollar 2 .490 2 .494 2 .481 2 .485

w/w iw # » # König
Bilder aus dem Leben Friedrichs des Großen / Von Otto R. Gervais

2 . Fortsetzung . ( Nachdruck verboten .)

Wirtschafisieil

der Antike wehrt

Die Frau , die er vom ersten Augenblick ihrer Bekannt¬
schaft an heiß begehrt , ist eine hohe , blonde Erscheinung : vier
Jahre älter als er . Mutter bereits von fünf Kindern , denn~

ihren heiratete sie in Tamsel den vierund -
Obersten Wreech .

, die einen

Friedrich wagte beim ersten Besuch noch nicht , über seine
Gefühle zu svrechen , während die Frau dem Prinzen bereits
ihr mütterliches Mitleid mit seiner barten Vergangenheit ,
zu erkennen gibt . So legt er in Zukunft alles darauf an den
bemitleidenswerten , bedauernswürdigen und interessanten
Mann nach Rang und Stellung zu spielen .

Die Kusine auf Tamsel .

Friedrich wird mährend seiner Küstriner Zeit vom
Obersten Wreech nach Tamsel eingeladen , das einige Stun¬
den von Küstrin entfernt liegt . Es ist ein alter , preutzisch -
brandenburgischer HerrensiK der sich aus der Weite des
Warthebruchs heraushebt . Man schreibt den 27 . August des
Jahres 1731 , an dem der Kronprinz zum ersten Male seine
Seele an eine Frau verloren hat . die er wirklich liebt .

mit fünfzehn 3al
dreißigjährigen Obersten Wreech .

„ Mit der Liebenswürdigkeit der Hausfrau , . . . _______
hoben East empfängt , in strahlender Schönheit , verbunden
mit der Anmut der Jugend , aber auch mit der Würde , die
eine fünffache Mutterschaft verleiht , und zugleich mit der
Sicherheit , die sich aus einer guten Kinderstube , aus dem
gesellschaflichen Range und der Erfahrung in höfischer Sitte
ergibt , tritt Luise Eleonore dem um vier Jahre jüngeren
Kronprinzen entgegen ! ( Graf Schwerin .)

überbrachte eine Stafette die Nachricht vom Tode der Mark¬
gräfin . Am Vormittag ging ich zum König . Er schluchzte . Ich
stand einige Minuten da . ohne daß er eines Wortes fähig
war . Endlich rief er aus : „ Ich habe meine Schwester ver¬
loren . Alles ist vorbei , ich werde sie nie wiedersehen ! Das ist
der entsetzlichste Schlag , der mich treffen konnte . So ver¬
liere ich Mutter . Bruder , Schwester , alles , was mir teuer ist .
Ein Schlag folgt auf den anderen , und bald werde ich weder
Freunde noch Verwandte haben ! Der Tod entreißt mir alles .
Mein Leben ist sehr unglücklich .

"

je empor .
Friedrich ehrte die Schwester vor aller Welt . Feste in

nie gesehener Art und Ausstattung , prunkvoll und ver¬
schwenderisch . füllen die Wochen ihrer Anwesenheit in der
Residenz . Immer wieder bittet Friedrich die Schwester ibn
zu besuchen , so oft sie kann , aber die zunehmende Krankheit
der Markgräfin verbot ihr oft die beschwerliche Reise .

Ihre Verehrung für ihn . ihre Vergleiche mit dem Helden
„ Antike wehrt er gerührt ab . Er sei nur ein armes In¬

dividuum . Mischmasch von Gut und Böse . Philosoph aus
Neigung , Politiker aus Pflicht : Lorbeer jedoch schmücke Helden
und Schurken . Nur das Glück , von seiner Schwester geliebt
zu werden , sei für ihn das Wertvollste auf der Welt .

Der Tod entreißt mir alles .

Verloren ist die Schlacht bei Kolin . Da trifft Friedrich
ein neuer Schlag : der Tod seiner Mutter . Schlacht auf
Schlacht geht verloren . Der Krieg nimmt für den König be¬
denkliche Formen an . Er flüchtet in seiner Not und in Ge¬
danken stets zu seiner Schwester , die ihm wieder Mut einflößt .

Die Lage des Königs wird kritischer , als sich seine
» einde mehren . Ein höhnisches Spiel des Schicksals beginnt .
Der Staatsschatz neigt sich seinem Ende zu . Friedrich steht
zwischen der Wahl , einen erzwungenen Frieden zu schließen
oder weiterzukämpfen und besiegt zu werden . Er vertraut sich
der Schwester ganz an . Sie will ihm ihren Schmuck , ihre
Juwelen , ihr Silber opfern . Sie spioniert für ihn und setzt
sich , trotz ihrer fortschreitenden Krankheit großen Gefahren
aus , indem sie über die Schachzüge der Reichsarmee berichtet
und Spione unterhält .

Wilhelmines Zustand verschlimmert sich von Tag zu
Tag . Schwere Sorgen um den Bruder führen nervöse An¬
fälle . Krämpfe , Ohnmächten herbei und Friedrich bangt um
das Leben der Schwester . Aber die Krankheit ist unheilbar .
Sie weiß es . Friedrich schickt ihr berühmte Arzte , die nicht
helfen können .

In jener verhängnisvollen Nacht der Schlacht bei Hoch¬
kirch . am 14 . Oktober 1758 , ist sie verschieden . Die Kuriere
kommen mit der Nachricht von Wilhelmines Agonie . De Gatt
berichtet über den furchtbaren Augenblick : „ In der Nacht

Friedrich magerte zusehends ab . Es war die typische
„ Liebeskrankheit " junger Leute , eine körperliche und see¬
lische Depression .

Da riß den Kronprinzen die Nachricht vom Besuch des
Polenkönigs in Berlin zurück ins Leben . Die Orczelska hatte
versprochen , mitzukommen ! Er würde Anna Katharina
Wiedersehen ! Seine Krankheit besserte sich von Tag zu Tag .
Als endlich die Orczelska eintraf , stellte er ji (6 jedoch kränker
als er noch war , um die offiziellen Feste nicht mitmachen zu
müssen .

„ Seine Freude , die Orczelska wiederzusehen , und ihr
Entgegenkommen , das sie ihm durch geheime Zusammenkünfte
bewies , stellten ihn vollends her , schreib die Schwester
Wilhelmine .

Es folgten Tage , die schöner waren als die in Dresden ,
denn sie verstanden es . für ungestörtes Alleinsein zu sorgen .
Der König war durch August in Anspruch genommen und
wollte seinem Gast in Berlin nicht weniger bieten , als dieser
ihm in Dresden hatte zuteil werden lassen , freilich auf seine
Art : Tabakskollegium . Militärparaden , Jagden , Hetzen usw .

Wilhelmine blickte mißtrauisch auf die Vertraulichkeit' ihres Bruders mit der „ Messalina " : sie wagte allerdings
nicht , seine Seligkeiten zu stören , seine Empfindungen zu
beleidigen . <yüt die Preußentochter galt die Orczelska als
liederlich .

Das Beinleiden zwang August , seinen Besuch abzukürzen .
Schmerzlicher war noch der zweite Abschied von der Geliebten
als in Dresden , denn es blieb wenig Hoffnung auf ein
Wiedersehen . Die beiden Königskinder sind sich im Leben
auch nicht mehr begegnet , obwohl Friedrich die Orczelska nie
vergasen hat .

Noch nach vielen Jahren gedenkt er ihrer und schreibt
an Voltaire ( 16 . August 1737 ) :

„ Eine liebenswerte Person beseelte mich in der Blüte
meiner Jugend mit zwei Leidenschaften auf einmal : Sie
können sich denken , daß die eine die Liebe , die andere die
Poesie war . Dieses kleine Naturwunder verband mit aller
erdenklichen Anmut Geschmack und Takt und wollte mir
beides zuteil werden lassen . In der Liebe ist es mir vorzüg¬
lich . in der Poesie nur schlecht gelungen . Seither war ich
ziemlich oft verliebt und alle Zeit Dichter .

"

Im Jahre 1730 heiratete die Gräfin den Prinzen Karl
Ludwig von Holstein - Beck . Dieser verließ sie aber nach dem
Tode ihres Vaters , weil er sich in der Karriere , die er durch
ihren Einfluß am Königshof erhofft hatte , enttäuscht sah .
Nach Augusts Tod war niemand mehr da , der sie schützte , und
sie besaß als einzigstes Vermögen ihre Edelsteine , die einen
Wert von mehr als anderthalb Millionen Talern hatten .
Unter dem Vorwande , der Schmuck gehöre dem sächsischen
Hofe , ließ Graf Sulkowsky , der Günstling Augusts HI . , ihr
auch diesen abnehmen .

Sie soll , zweiundsiebzigjährig . im Jahre 1779 in
Avignon und nach anderen Berichten in Grenoble gestorben
sein .

. . Schwester und Vertraute Wilhelmine .

Von vierzehn Geschwistern besaß Friedrich sechs Schwestern
Berühmt geworden ist seine Freundschaft mit der ältesten ,
mit Wilhelmine . Wilhemine war drei Jahre älter als
Friedrich , aber gemeinsam werden sie erzogen und Wilhelmine
wird während der ersten Jugend seine Hüterin und Be¬
schützerin . seine Spielgefährtin und junge Ratgeberin .

Es kommen Zeiten , wo sie einander nicht missen können ,
wenn des Vaters Wille sie auseinanderreißen muß . In jeder
freien Stunde , die ein streng eingeteilter Tagesplan ihnen
läßt , finden sie sich zusammen . Allmählich verbindet sie auch
eine gleichgestimmte Weltanschauung .

Mit dem Scheitern der englischen Heiratsvläne war eine
stete Trübung im Familienleben des Berliner Hofes ein¬
getreten . Der König verfiel auf den einfachen Ausweg .
Wilhelmine zu verheiraten . Auch die fehlgeschlagene Flucht
des Kronprinzen wirkte mit , um die Ereignisse nunmehr zu
drängen .

Wilhelmine stand im Verdacht , genau wie ihre Mutter ,
den Prinzen begünstigt zu haben , aber man ist geneigt , an¬
zunehmen , daß sie sich kaum aktiv an der Flucht beteiligt hat ,
nur am Verwischen der Spuren . Friedrich war nach Küstrin
abtransportiert . Wilhelmine darf ihm nicht schreiben , aber
sie läßt durch Vertrante herzliche Grüße bestellen . Es gelingt
ihm im Oktober 1730 , den ersten längeren Brief an die vom
König hart Bestrafte hinauszuschmuggeln .

Wilhelmine kann ihm dann doch endlich Nachricht geben ,
ihn ihrer Liebe versichern und ebenso die unveränderte Zu¬
neigung der Mutter melden . Friedrich beglückt in seiner Ver¬
lassenheit jede Zeile von ihr und er schickt Wilhelmine die
zärtlichsten Gedichte .

Auch Wilhelmine erhält ihre Buße in Form von einigen
Freiern aufgezwungen , die gar nicht nach dem Geschmack der
Preußentochter sind . Da ist der dicke Herzog von Weißenfels ,
der Markgraf von Schwedt , der schielt und eine Glatze hat ,
und da ist endlich der Erbprinz von Bayreuth . Den ganzen
Winter hindurch währt der Kampf zwischen dem König und
seiner Tochter . Grumbkow greift ein und nötigt Wilhelmine
zu jenem SBrief , mit dem sie endlich ihre erzwungene Ein¬
willigung zur Vermählung mit Friedrich von Bayreuth gibt ,
dem künftigen Erben eines kleinen , stark verschuldeten Mark¬
grafentums . mit dem Manne , der seiner Gattin geistig nicht
gewachsen ist .

Das Verhältnis der Geschwister blieb nach wie vor un¬
getrübt . Friedrich nimmt an allem Anteil , was Wilhelmine
in der kleinen Residenz bewegt , hört ihre Klagen über die
dauernde Geldknappheit , denn der alte Markgraf rückt nichts
heraus und der König , ihr Vater läßt ihr nur wenige Taler
zukvmmLn . Friedrich steckte sich später hinter den Prinzen
Eugen und veranlaßte , daß der Kaiser den Bayreuthern eine
jährliche Unterstützung von einigen täusend Talern anweisen
ließ . Rheinsberg blühte auf und der Briefwechsel der Ge¬
schwister nahm die innigsten Formen an .

Der junge König besteigt den Thron seiner Väter und
die Schwester will ihn als „ Majestät " anreden , aber er
wehrt ab : „ Schreibe mir als Deinem Bruder , liebsie
Schwester : dieser Name ist mir teurer als jedweder Titel .

"

Dann aber will Wilhelmine die preußische Gräfin Marwitz
mit einem österreichischen Grafen verheiraten . Das ver¬
stimmt Friedrich . Als sie dann die Unvorsichtigkeit beging .
Maria Theresia , mit der Friedrich int Kriege stand , ihre
Aufwartung zu machen , als diese nach Frankfurt reifte ,
brach Friedrich alle Beziehungen zum Hause Bayreuth ab ,
soweit Re nicht offizieller , politischer Natur waren .

Der König steht im Kriege und Wilhelmine bietet ihm
ihre Hilfe an . Kühl kommt der Bescheid : „ Liebe Schwester !
Ich danke Dir für den Anteil , den Du an meiner neuen Er¬
werbung nimmst . Meine Gesundheit ist zu belanglos , um
Dein Interesse zu verdienen . . .

"

Der König , der sich gegen einen übermächtigen Feind
mehren mußte , war verstimmt , als ihm noch im eigenen
Hause Schwierigkeiten begegneten , daher ist die jahrelange
Pause in der Geschwister Freundschaft zu Betrieben . Im Juli
1750 besuchte die Markgräfin den Bruder in Berlin und
aller Hader war ausgeloscht : Re fielen sich weinend in die
Arme . Ihre Freundschaft blühte zu schönerer Pracht denn

3n fünf Jahren das Vermögen
verdoppelt .

Seit Ende 1932 bis Ende 1937 hat sich das Vermögen der
Invalidenversicherung ziemlich genau verdoppelt . Das
ist das Ergebnis der soeben im Reichsarbeitsblatt erschienenen
Abrechnung über die Leistungen , Einnahmen und die Vermögens¬
entwicklung im Jahre 1937 . Damals betrug das Vermögen nach
Abzug aller Schuldverpflichtungen 1,26 Mrd . RM . Am 31 . Dez .
1937 hatte es den Stand von genau 2,4 Mrd . RM . erreicht . Dieser
ungewöhnlich starke Vermögenszuwachs ist auch eine Folge der
nationalsozialistischen Wirtschaftspolitik . Die Arbeitslosen sind
wieder in Arbeit und können nun für ihre Versicherung ihren Bei¬
trag wieder bezahlen . So sind denn auch in der gleichen Zeit die
Beitragseinnahmen von 642 Mill . RM . aus 1160 Mill .
RM . gestiegen .

Jeder Arbeiter und jede Arbeiterin kleben für jede Woche
eine Marke in der nach ihrem Lohn vorgeschriebenen Höhe in ihre
JnvalidenverRcherungskarte . So wurde im Jahre 1932 von den
damals noch arbeitenden Volksgenoffen 524 Millionen Wochen¬
beiträge geleistet . Im Jahre 1937 klebten die Arbeiter und
Arbeiterinnen über 801 Millionen Wochenbeiträge . Es wurden
aber entsprechend der ständig sich vergrößernden Zahl der arbeiten¬
den Volksgenoffen nicht nur mehr Beiträge gezahlt , sie wurden
auch für höhere Lohnklaffen abgeführt . Im Jahre 1932 lag das
Schwergewicht bei der Lohnklasse III , heute liegt es ziemlich zu
gleichen Teilen bei den Lohnklaffen IV und V . Das heißt : im
Jahre 1932 verdienten die Arbeiter und Arbeiterinnen im Durch¬
schnitt 24 RM . in der Woche , jetzt beträgt der Durchschnittslohn
36 RM . in der Woche . So spricht aus ieder Zahl des Jahres¬
berichtes der Invalidenversicherung die große soziale Leistung des
Nationalsozialismus für den deutschen Arbeiter .

1,2 Mrd . RM . gab die Invalidenversicherung aus .
Von der Invalidenversicherung werden jetzt 2,47 Millionen

Volksgenossen betreut , die durch ihre Berufstätigkeit als Arbeiter
und Arbeiterin invalide geworden sind . Sie erhalten jetzt eine
Invalidenrente , wofür im vergangenen Jahre nahezu 926 Mill .
RM . ausgegeben worden sind . Aber auch für die Witwen und
Waisen sorgt die Invalidenversicherung . Über 933 000 Renten
wurden dafür in Höhe von rund 190 Mill . RM . ausgezahlt . Auch
die alten Arbeiter , soweit sie nicht gleichzeitig invalide sind , er¬
halten für ihren Lebensabend eine Rente . Insgesamt stourden 1937
rund 15 000 solcher Renten geleistet , für die 5,4 Mill . RM . aus¬
gegeben wurden .

Das Zahlenbild der Invalidenversicherung schließt für 1937
mit Leisteungen in Höhe von 1,21 Mrd . RM . An der Aufbringung
war das Reich mit 437 Mill . RM . beteiligt . Es liefen insgesamt
3,4 Millionen Invaliden -, Hinterbliebenen -, Alters - und Kranken¬
renten .

353 Mill . RM . gab di « Unfallversicherung aus .

Gleichzeitig mit dem Bericht der Invalidenversicherung legt
das Reichsversicherungsamt auch den Bericht über die Unfall¬
versicherung vor . In der Unfallversicherung sind 30 Millionen
Volksgenoffen gegen die Folgen des Unfalls versichert . Sie
arbeiten in über 6 Millionen Betrieben . Zur Entschädigung der
im vergangenen Jahre eingetretenen 1,76 Millionen Unfälle und
der Folgen aus älteren Unfällen wurden 292,7 Mill . RM . aus¬
gegeben . Der Unfallteufel hat uns also eine ganze Menge Geld
gekostet , einmal abgesehen von den schweren Schäden des davon
betroffenen Arbeiters und Angestellten . So sind die 9,6 Mill . RM .,
die für die Unfallverhütung ausgegeben werden , eine gute Anlage .
Hier ist noch sehr viel zu tun , denn mit der Zunahme der Zahl
der Beschäftigten und der vollen Ausnutzung der deutschen Wirt¬
schaft sind leider auch die Unfälle gestiegen . Der gesamte Aufwand
mit rund 354 Mill . RM . wird von den Betrieben getragen .

Dem deutschen Arbeiter steht die Welt offen !

Erste DAF . -Studiensahrt für Arbeiter nach Nordamerika .

Zu der Betreuung , die das Reich Adolf Hitlers allenthalben
den schaffenden Deutschen gewährt , gehört auchi daß durch „KdF ."
und andere Maßnahmen dem Arbeiter die Welt geöffnet wird .
Der soeben vorgelegte Gesamtplan der diesjährigen W i r t -
schaftskundlichen Studienfahrten der DAF . für
1938 zeigt , daß in diesem Jahre zum ersten Male schaffende
Deutsch «, Arbeiter der Stirn und der Faust , die Möglichkeit er¬
halten , eine Studienreise über den Atlantischen Ozean nach
Nordamerika zu unternehmen . Diese Studienfahrt wird vom
13 . Oktober bis 4 . November veranstaltet . Im übrigen sind folgende
wirtschaftskundliche Studienfahrten ins Ausland vorgesehen : Vier
Echwedenfahrten . drei Jtaliensahrten und je eine Fahrt nach
Südosteuropa . Ungarn , Rumänien , Jugoslawien , Frankreich ,
Dänemark , Finnland und dem Baltikum . Aber auch das neue
Fahrtenprogramm für das Inland ist bedeutend erweitert worden .
Diese Wirtschastskundlichen Studiensahrten vereinen in Form
einer Arbeitsgemeinschaft Betriebsführer wie Eefolgschaftsmit -
alieder , um ihnen durch den Besuch wichtiger Betriebe und ge -
lchloffener Wirtschaftsgebiete den Blick zu weiten und damit ihre
Leistungsfähigkeit zu steigern . Der Teilnehmerkreis ist auf
30 Personen je Fahrt beschränkt , so daß jeder einzelne Ärbeits -
karnerad ausreichend und individuell betreut werden kann . Der
erfolgreiche Besuch der Veranstaltungen der fördernden Berufs¬
erziehung der DAF . , der Lehrgänge . Aufbaukameradschaften und
Vortragsgemeinschasten , soll möglichst vorangehen . Obwohl die
Wirtichaftskundlichen Studienfahrten erst 1935 Begannen , haben
sich allein di « Jnlandsfahrten zahlenmäßig bereits von drei in
1935 auf 176 in 1937 gesteigert , die Auslandsfahrten sogar von
einer auf 18 mit 1021 Teilnehmern .

Deutschlands wirtschaftliche Blüte hat den Grad der Erholung ,
wie er in der übrigen Welt erreicht wurde , mehr und mehr über¬
schritten . Das bestätigt der wachsende Anteil an der SB eit «

Produktion . 1933 hatte Deutschland einen Anteil von 8,4 % ■;
an der Welt -Eütererzeugung , im ersten Vierteljahr 1938 aber be »s
teils einen solchen von 13,2 % .

Von den heutigen Börsen .

Berlin , 1 . April . ( FM .) Tendenz : Aktien ruhig , aber
freundlich , Renten eher gefragt . Zu Beginn bis
heutigen Börsenverkehrs erreichten die Umsätze in den meisten
Papieren des Aktienmarktes kaum die gestrige Höhe . Das mag
an der am heutigen Monatsersten vielfach noch nicht erfolgten
Erneuerung der Limite liegen , doch tritt daneben immer stärker eine
zunehmende Materialknappheit in Erscheinung , zumal Kauf¬
neigung überwiegt . Obwohl die Zinsgutschriften der Banken erst
zum Teil erfolgt sind , ist über die dabei anfallenden Mittel doch
schon weitgehend verfügt worden , was bei dem fehlenden An¬
gebot eine Befriedigung des vorhandenen Bedarfs immer ,
schwieriger macht . Charakteristisch ist dafür die Bewegung von
Wasserwerk Gelsenkirchen , die bereits gestern einen namhaften
Kursgewinn erzielten und diesen heute bei kleinstem Bedarf um
4 % % erhöhten . 3m allgemeinen waren aber kaum größere Kurs¬
veränderungen zu verzeichnen . Am Montanmarkt konnte über¬
haupt nur etwa die Hälfte der notierten Papiere einen Anfangs¬
kurs erhalten . Vereinigte Stahlwerke stiegen unter Berücksichtigung
des Dividendenabschlags um % % , Rheinstahl gaben % , Harpener
% % her . Von den insgesamt 8 variablen Braunkohlenwerten
wurden nur drei angeschrieben , von denen wiederum nur Deutsche
Erdöl eine Veränderung (plus % % ) aufzuweisen hatten . In der
chemischen Gruppe holten Farben einen Änfangsoerlust von % %
sogleich wieder aus . Bei den Elettro - und Versorgungswerten
hatten Gesfürel mit plus % und Thüringer Gas mit minus % %
die größten Veränderungen aufzuweisen . Am Markt der Maschinen¬
bauaktien verließen Rheinmetall -Borsig heute erstmals den feit
Tagen behaupteten Kurs von 142 , und stiegen bei einem Gesamt¬
umsatz von zunächst rund 300 000 RM . um 1 % . Sonst fielen noch
Conti -Gummi mit minus % , Felten und Allgemeine Lokal u . Kraft
mit je minus 1 und Metallgesellschast mit minus 1 % % als
nennenswert verändert auf . Sim Rentenmarkt wurde die Ältbesitz-
anleihe mit 132 % unverändert , die Umschuldungsanleihe mit
96,30 um 5 Pf . niedriger festgesetzt . Tagesgeld 3 % bis 3 % % .
Pfund 12,30 , Dollar 2,494 , Franken 7,43 .

Frankfurt a . M „ 1 . April . ( Drahtmeldung .) Tendenz :
Freundlich . Das Börsengeschäft kam zum Monatsbeginn und
nach der gestrigen Unterbrechung nur langsam in Gang , zumal
vielfach Limit - Erneuerungen fehlten und auch der Ordereingang
nicht den vorbörslich gehegten Erwartungen entsprach . Die
Haltung war aber unverändert freundlich und an den meisten
Marktgebieten überwogen auch neue Erhöhungen von durchschnitt¬
lich % bis 1 % gegenüber den Notierungen vom Mittwoch . Etwas
lebhafter waren Rheinische Metall mit 143 bis 143 % ( 142 % ) , und
am Elektromarkt AEG . mit 120 % ( 119 % ) . Schwächer nach Pause
waren Siemens mit 205 % (208 ) . Verhältnismäßig sehr ruhig
lagen Montanpapiere . Am Rentenmarkt kamen einige Kupon -
erlose wieder zur Anlage . Reichsaltbesitz befestigten sich auf 133
( 132 % ) , lebhafter waren Kommunalumschuldung mit 96,35 und
96,40 . An den übrigen Rentenmärkten waren die Kurse unver¬
ändert , wobei Eoldpfandbriefe zumeist wieder repartiert wurden
und Liquidationswerte die üblichen Schwankungen zeigten .
Tagesgeld 2 % % .
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